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2              vorWort

vorWort Der rektorin

prof. Dr. ursula nelles
foto: WWu / peter greWer

liebe kulturfreundinnen und kulturfreunde!

ich möchte sie auf eine kleine zeitreise einladen: vor 25 jahren, 
im sommersemester 1990, erscheint die erste ausgabe der infor-
mationsbroschüre unikunstkultur. sie ist schwarz-weiß, auf dem 
kopierer vervielfältigt, der text hat fußnoten und es gibt keine 

bilder. so sehr sich das unikunstkultur-heft der 90er jahre op-
tisch von seiner heutigen erscheinung unterscheidet, inhaltlich 
war es schon damals für das kulturelle leben an der universität 
höchst bedeutsam. 
 
nicht mehr und nicht weniger als ein viertel jahrhundert schon 
informiert das heft jedes semester über das vielfältige kultur-
programm an der Westfälischen Wilhelms-universität. es bietet 
künstlerisch aktiven gruppen eine plattform um sich bekannt zu 
machen, lädt zu veranstaltungen ein oder ermuntert studierende 
zum mitmachen bei zahlreichen projekten. regelmäßig stehen 
herausragende persönlichkeiten aus künstlerischen wie wis-
senschaftlichen bereichen rede und antwort zu fragen über die 
münsterische kulturszene. auch kontrovers diskutierte themen-
gebiete greift unikunstkultur auf. unikunstkultur ist damals wie 
heute ein informationsheft, das für seine art deutschlandweit 
beispielshaft ist und sich sowohl inhaltlich als auch gestalterisch 
immer auf dem neuesten stand hält.

)N� DIESER� ���� !USGABE� lNDET� DAS� *UBIL´UM� VON� 5NI+UNST+ULTUR�
speziell in einem bericht über prof. Dr. ernst helmstädter erwäh-
nung, der sich in sachen kunst und kultur an unserer universität 
besonders verdient gemacht hat. im gespräch mit ihm erfahren 
Dr. ursula franke, ehemaliges mitglied des senatsausschusses 
für kunst und kultur, und christine thieleke, leiterin des kul-
turbüros, Wissenswertes über die anfänge der kulturarbeit und 
über die geheime leidenschaft des emeritierten professors.
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prof. Dr. ursula nelles
rektorin der Westfälischen Wilhelms-universität münster

anzeige

auch das campusradio der universität, radio q, hat in diesem 
semester etwas zu feiern: es wird 15! Dass sein freiwilliges enga-
gement bei radio q den Weg für den späteren traumberuf ebnet, 
hätte markus Dichmann nicht gedacht und doch hat der ehema-
lige radio q-ler es bis zum Deutschlandradio geschafft. 

im interview mit der freischaffenden münsteraner künstlerin ana-
stasiya nesterova geht es ebenfalls um die frage, wie man nach 
dem studienabschluss erfolgreich in das berufsleben einsteigen 
kann. Die künstlerin erzählt aus ihrem arbeitsalltag und gibt hilf-
reiche tipps für angehende künstler und Designer.

allen, die zum entstehen dieser 50. ausgabe von unikunstkultur 
beigetragen haben, danke ich herzlich. ich hoffe, dass noch viele 
weitere ausgaben dieses heftes, welches das bunte kulturleben 
unserer universität so lebendig wiederspielgelt, folgen werden. 
ich freue mich sehr, dass die 50. ausgabe von unikunstkultur sie 
erreicht hat und lege ihnen, lieber leser, die lektüre wärmstens 
ans herz. auch lohnt es sich, im archiv zu stöbern. auf der kultur-
büro-Website sind alle hefte digital hinterlegt.

ihre
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im neuen licht: Das lWl-museum für kunst unD kultur

Dort, wo noch vor wenigen monaten bauzaun und plane das ab-
biegen mit dem rad erschwerten, öffnet sich nun der neubau des 
lWl-museums für kunst und kultur zu allen seiten hin.

nach fünfjähriger bauzeit ist hier ein komplex entstanden, der 
sich nicht nur harmonisch in das stadtbild einfügt, sondern auch 
eine homogene einheit mit dem altbau aus dem jahr 1908 bil-
det. zusammen bieten alt- und neubau künftig 7.500 m² ausstel-
LUNGSm´CHE��VERTEILT�AUF����HELLE��MODERNE�2´UME�

erstmals wird dem besucher somit ein geschlossener rundgang 
durch die ständige sammlung ermöglicht. Diese besteht aus 
exponaten vom mittelalter bis zur gegenwart und spiegelt ein-
drucksvoll die kunst- und kulturgeschichte der letzen 1.000 jahre 
wieder. kunstinteressierte haben nun die möglichkeit, neben ge-
mälden und skulpturen auch gegenstände wie möbel und mün-
zen der vergangenen jahrzehnte zu begutachten. 

entworfen hat das gebäude das berliner architektenbüro von 
volker staab. ein vorhof verbindet den zurückversetzten eingang 
des museums mit dem Domplatz. über das foyer ermöglicht der 
bau sogar den Durchgang bis zum vorplatz an der rothenburg. 
aus den ausstellungsräumen im ersten stock geben hohe fen-
ster den blick auf die türme des paulus-Doms frei. Das konzept, 
den museumsbau konsequent mit dem städtischen leben in 
münster zu verbinden, ist somit zweifelsohne aufgegangen.

Sonderausstellung „Das nackte Leben“

als wären die neuen ausstellungsräume nicht schon anlass ge-
NUG�DEN�7EG� INS� ,7,
-USEUM� F�R� +UNST� UND�+ULTUR� ZU�lNDEN��
erwartet die besucher ab dem 8. november 2014 auch noch die 
erste große sonderausstellung. 

mit rund 100 arbeiten wird das „Das nackte leben“ einen einblick 
IN�DIE�lGURATIVE�-ALEREI�IN�,ONDON�ZWISCHEN������UND������GE-
ben. Die in der ausstellung vertretenen künstler, darunter francis 
bacon, lucian freud, frank auerbach, leon kossoff, David hock-
NEY�UND�2ICHARD�(AMILTON�� REmEKTIEREN� IN� IHREN�"ILDERN�DIE� ,E-
benssituation, die sie in london umgab. Diese schien, durch die 
&OLGEN�DES�+RIEGES�BEEINmUSST��ZUGLEICH�PREK´R�UND�AUFREGEND��
Die porträts, aktdarstellungen, interieurs und stadtansichten 
werden chronologisch präsentiert, um den verlauf der außerge-
W£HNLICHEN�.EUERlNDUNG�lGURATIVER�+UNST�ZU�VERDEUTLICHEN��"IS�
zum 22. februar 2015 haben kunstinteressierte die gelegenheit, 
die einmalige sonderausstellung zu besuchen. 

zur einstimmung auf „Das nackte leben“ stellen wir ihnen einige 
der künstler im kurzportrait vor.
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Das foyer beleuchtet
foto: christian richters



6 aktuell

francis bacon (1909–1992)
Der irische maler francis bacon zählt zu den bedeutendsten ge-
genständlichen malern des 20. jahrhunderts. in seinen Werken 
setzte er sich vornehmlich mit der Darstellung des menschlichen 
körpers auseinander, wobei der gewaltaspekt eine zentrale rolle 
spielte. seine entwürfe spiegeln die schicksalshaftigkeit mensch-
licher existenz, die für ihn ein Dasein zum tode war. 1971 stand er 
an der spitze einer rangliste der zehn bedeutendsten lebenden 
künstler und bis heute werden seine Werke in den namhaftesten 
galerien, ausstellungen und museen der Welt gezeigt (institute 
of contemporary arts, tate gallery, documenta, metropolitan mu-
seum of art, guggenheim-museum u.a.). sein triptychon „three 
studies of lucian freud“ aus dem jahr 1969 wurde im november 
2013 für 142,4 millionen us-Dollar versteigert, womit das Werk 
zu diesem zeitpunkt das am teuersten verkaufte gemälde war. 

francis bacon, study for a portrait (pope), 1957 
museum für gegenwartskunst siegen, sammlung 
lambrecht-schadeberg/rubenspreisträger der stadt 
siegen. © the estate of francis bacon / vg bild-kunst, 
bonn 2014 / foto: museum für gegenwartskunst siegen, 
sammlung lambrecht-schadeberg/rubenspreisträger der 
stadt siegen

lucian freud (1922–2011)
Der in berlin geborene enkel des psychoanalytikers sigmund 
freud emigrierte 1933 mit seiner familie nach england, wo er 
1939 die britische staatsbürgerschaft erhielt. international be-
kannt wurde lucian freud durch seine porträts und aktmalerei. 
Der charakter seiner bilder zeichnet sich durch einen realis-
tischen Detailreichtum aus. für ihn typisch sind die kontrast-
reiche Wiedergabe von haut und ein pastoser farbauftrag. freud 
bemühte sich um eine individuelle Wiedergabe von menschen 
und beweist in bildern und zeichnungen sein talent, markante 
gesichtszüge einzufangen. im laufe der zeit entwickelte sich 
freuds malstil langsam weg vom Detail hin zur farbe und einem 
kontrastreichen farbspiel. ihn verband eine innige freundschaft 
mit francis bacon. Die beiden maler porträtierten sich gegensei-
tig regelmäßig. in england gilt freud als einer der bedeutendsten 
porträtmaler des 20. jahrhunderts. 

Die Künstler im Kurzportrait (Auswahl)

lucian freud, esther, 1980
privatbesitz. © the lucian freud archive / bridgeman 
images
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frank auerbach (*1931)
viele jahre lang musste sich der britische maler deutscher her-
kunft seinen lebensunterhalt als rahmenbauer und kunstlehrer 
verdienen, da sowohl publikum als auch kritiker mit seinen in 
extrem dicken farbaufträgen herausgemeißelten porträts wenig 
anfangen konnten. Den Durchbruch schaffte auerbach 1986 im 
alter von 55 jahren mit der gestaltung des britischen pavillons 
auf der biennale venedig. heute gilt frank auerbach als einer der 
BEDEUTENDSTEN�6ERTRETER� DER� lGURATIVEN�-ALEREI� IN� 'RO�BRITAN-
nien. auerbachs eigenwilliger, pastoser malstil lässt sich keiner 
kunstrichtung eindeutig zuordnen: exzessiv im einsatz der farbe, 
aber sparsam in der Wahl seiner motive; expressiv, aber nicht 
expressionistisch. 

leon kossoff (*1926)
leon kossoff, sohn einer russisch-jüdischen emigrantenfamilie, 
zählt zusammen mit francis bacon, lucian freud und frank au-
erbach zur so genannten school of london. Diese künstlergrup-
pe widmete sich nach dem krieg nicht der abstrakten malerei, 
sondern kehrte zur figuration zurück und begründete ein lange 
gültiges typisches merkmal der englischen malerei. Wie sein stu-
dienfreund frank auerbach malt der expressionist kossoff seine 
bisherigen Werke mit dickem farbauftrag, aus dem er seine mo-
tive herausarbeitet. 

&RANK�!UERBACH��3EATED�lGURE�WITH�!RMS�2AISED��
1973 
collection of mima middlesbrough institue of 
modern art. © frank auerbach / courtesy of mar-
lborough fine art / foto: mima–middlesbrough 
institue of modern art

leon kossoff, fidelma with raised arms, 1981 
courtesy of the frank cohen collection
© the artist / foto: courtesy of the frank cohen collection
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David hockney (*1937)
$ER�BRITISCHE�-ALER��'RAlKER��"�HNENBILDNER�UND�&OTOGRAF�$AVID�
hockney lebte lange zeit in kalifornien und kehrte im jahr 2000 
nach england zurück. seine frühen arbeiten orientieren sich an 
aktuellen künstlerischen ausdrucksformen wie dem abstrakten 
expressionismus und weisen eine ähnlichkeit zu den Werken von 
francis bacon auf. später gehörte er zu den vertretern der pop-
art, kümmerte sich jedoch wenig um stilzugehörigkeiten oder 
schulen. kennzeichnend für die kunst von David hockney sind 
die klaren farben und formen seiner bilder, die meist autobio-
GRAlSCHE�%RLEBNISSE�DARSTELLEN��3EINE�LEUCHTENDE��GLATTE�-ALEREI�
entspringt raschen zeichnungen oder schnell aufgenommenen 
polaroidfotos. in den jahren 1968 und 1977 war er teilnehmer der 
documenta in kassel, 1991 wurde er in die royal academy of arts 
in london gewählt.

richard hamilton (1922–2011)
3EINE�+ARRIERE�BEGANN�DER�BRITISCHE�-ALER�UND�'RAlKER�MIT�:EICH-
nungen, die er, angeregt durch den roman ulysses von james 
joyce, fertigte. mit der kleinen collage „just what is it that makes 
today‘s homes so different, so appealing?“, die hamilton 1956 
in einer ausstellung präsentierte, kreierte er eine ikone. Diese 
arbeit gilt als beginn der pop art, obwohl hamilton nie der va-
ter dieser kunstrichtung sein wollte. fortan setzte der künstler 
gebrauchsgegenstände und moderne technik ein und verwende-
TE�0LAKATE�� &OTOGRAlEN��7ERBUNG�UND�AUCH�COMPUTERGENERIERTE�
bilder für seine collagen und gemälde. 1968 machte hamilton 
durch sein poster im Weißen album der beatles auf sich aufmerk-
sam. 1968 und 1977 nahm er als künstler an der documenta in 
kassel  teil. 2014 war eine bedeutsame sammlung seiner Werke 
in der tate gallery und am institute of contemporary arts in lon-
don zu sehen.

rechts: richard hamilton, portrait of hugh gaits-
kell as a famous monster of filmland, 1964
arts council collection, southbank centre, 
london. © r. hamilton. all rights reserved / vg 
bild-kunst, bonn 2014 / foto: british council 
collection

links: David hockney, a Diver (paper pool 17), 
1978
national gallery of australia, canberra
© David hockney / tyler graphics ltd.
photo credit: national gallery of australia, can-
berra
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Verlosung

in zusammenarbeit mit dem lWl-museum für kunst und kultur 
verlost das WWu-kulturbüro 3 x 2 kombi-tickets 
(sammlung + sonderausstellung). 

zur teilnahme einfach bis zum 14. november 2014 eine e-mail  
mit dem kennwort „Das nackte leben“ senden an: 
kultur@uni-muenster.de. 

Wir wünschen allen teilnehmern viel glück!
 
| anna oaie, christine thieleke

 

Weitere Informationen

lWl-museum für kunst und kultur
Domplatz 10
48143 münster

telefon: 0251/5907-01
fax: 0251/5907-210
e-mail: museumkunstkultur@lwl.org
Web:  www.lwl.org/lWl/kultur/lWl-landesmuseum- 
                 muenster/

www.lwl-museum
kunstkultur.de
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gleich neben der mensa am aasee wird seit 15 jahren radio ge-
macht – von studierenden für studierende. am 18. oktober 1999 
sendete radio q als nichtkommerzieller radiosender sein erstes 
programm. Das q steht für „quinque campi“ und vereint die fünf 
hochschulen, die institutionelle mitglieder des sendervorstands 
sind:  die WWu, die fachhochschulen aus münster und steinfurt, 

die kunstakademie und die katholische fachhochschule. Was 
macht radio q aus und worauf gründet der 15-jährige erfolg des 
campusradios? breddy hörstrup erklärt die besonderheiten des 
senders und spricht mit einem ehemaligen q-ler, der heute re-
dakteur und moderator beim Deutschlandfunk in berlin ist.

q Wie qualität unD quinque campi – 15 jahre campusraDio

„on air“: radio q-mitarbeiter bei der moderation im studio 
foto: breDDy hörstrup
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alle mitarbeiter von radio q sind studierende. sie gestalten nicht 
nur das programm selbst, sondern bilden auch eigenverantwort-
lich redakteure aus. über einführungsworkshops können freie 
mitarbeiter schnell in das redaktionsleben einsteigen. ein an-
derer Weg ist die achtwöchige kompaktausbildung. im rahmen 
dieses intensivkurses mit den schwerpunkten musik- oder Wort-
redaktion lernen studierende die grundlagen des radiomachens 
und können gleichzeitig leistungspunkte für ihre allgemeinen 
studien erwerben.  

seit 2011 ist radio q das erste campusradio, das das qmb-
qualitätssiegel der landesanstalt für medien in Düsseldorf tra-
gen darf. aber nicht nur die qualität ist wichtig, sondern auch 
der spaß an der kreativen arbeit mit dem medium radio. so ist 
der erfolgreiche einstieg ins radiomachen für die meisten nur 
der anfang eines langen engagements bei radio q. nach der 
ausbildung oder als freier mitarbeiter steht es den studierenden 
frei, sich weiter in den redaktionsalltag einzubringen. zahlreiche 
abendsendungen mit schwerpunkten in hochschulpolitik, kultur 
oder musik werden komplett von ehrenamtlich tätigen betreut. 
Darüber hinaus sind auch die vorstands- und abteilungsleiterpo-
sten bei radio q mit studierenden besetzt, die den sender mit 
ihrem einsatz am laufen halten. jedes mitglied kann das pro-
gramm aktiv mitgestalten. neue ideen sind jederzeit willkommen 
und erwünscht. Die chance, sich selbst auszuprobieren und mit 
hilfe von anderen an seinen konzepten zu arbeiten, bietet sich 
anderswo kaum besser als hier.

Radio Q als Karrieresprungbrett
 
Das engagement bei radio q kann der erste schritt in den be-
RUmICHEN� 2ADIOJOURNALISMUS� SEIN�� 3O� ZUM� "EISPIEL� F�R� -ARKUS�
Dichmann. Der ehemalige student der uni münster war von 
2008 bis 2011 bei radio q tätig und hat es mittlerweile zum 
Deutschlandfunk nach berlin geschafft. auch er durchlief die 
kompaktausbildung bei dem campusradio und entdeckte hier 
seine leidenschaft für das radiomachen. „meine zeit als leiter 
der campuszeit, des hochschulpolitischen magazins von q, war 
sicherlich so etwas wie ein erweckungsmoment. Da entdeckte 
ich mein interesse für politischen journalismus“, sagt Dichmann, 
der heute als moderator und redakteur für den Deutschlandfunk 
und Dradio Wissen zu hören ist. gerade die moderatorenaus-
bildung bei q helfe ihm noch immer in seinem beruf, da q zur 
offenheit ausbilde und es somit einfach mache, sich in anderen 
3ENDERN� ZURECHT� ZU� lNDEN�� !UCH� DIE� !USBILDUNGSSTRUKTUR� DES�
senders lobt Dichmann im rückblick: „Der große vorteil von q 
war schon immer, dass es auch ein ausbildungssender ist. man 
kommt relativ schnell in eine position, in der man anderen et-
was beibringen muss. und dabei lernt man wieder selbst. Das ist 
wirklich ein sehr fruchtbarer prozess.“ 

so denkt Dichmann gerne an seine zeit bei radio q zurück 
UND� EMPlEHLT� ALLEN� )NTERESSIERTEN�� SICH� DORT� AUSZUPROBIE-
ren. er selbst konnte nach seinem studium ein volontariat 
beim Deutschlandfunk absolvieren und hat somit seine bei q 



12 aktuell

entdeckte leidenschaft zum beruf gemacht. mit diesem pro-
fessionellen blick sieht Dichmann auch den zusammenhalt 
beim campusradio als positiven faktor für jeden studieren-
den, der sich dort engagiert: „es ist bei q natürlich deutlich 
FAMILI´RER� ALS� IM� 0ROlGESCH´FT�� $AS� SORGT� DAF�R�� DASS� MAN�
bei der stange bleibt und sich auch von kleinen rückschlä-

gen, die es vor allem am anfang gibt, nicht entmutigen lässt.“  
radio q ist also nicht nur eine besondere möglichkeit für stu-
dierende sich auszuprobieren und sich ehrenamtlich zu en-
gagieren. es kann darüber hinaus auch eine leidenschaft 
wecken und ein karrieresprungbrett in den professionellen 
radiojournalismus bedeuten. somit ist die arbeit beim cam-
pusradio für münster und steinfurt, im wahrsten sinne des 
Wortes, ein ehrenamtliches engagement, das sich auszahlt. 
 
| breddy hörstrup
 
www.radioq.de

Der ehemalige q-ler 
markus Dichmann 
arbeitet heute für 
den Deutschland-
funk 
foto: privat
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Kunsthaus Kannen

JAHRES - / VERKAUFSAUSSTELLUNG 2014  

Zu den Themen -zeitgenössische Kunst und Psychiatrie präsentiert das Kunst-
haus Kannen seit 1996 kontinuierlich Ausstellungen und  Kunstprojekte. Es 
werden Werke aus der eigenen Sammlung und aus ganz Europa gezeigt.
Das im Grünen gelegenes Museum, sowie der Sinnespark und das Cafe sind in 
den Klinikkomplex der Alexianer Münster GmbH eingegliedert.

12. OKTOBER – 25. JANUAR 2015

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 13 -17 Uhr
Führungen: n.V. Montag bis Freitag 9 -17 Uhr

Kunsthaus Kannen
Museum für Art Brut und Outsider Art

$OH[LDQHUZHJ�����������0�QVWHU�
)RQ�������������������
www.kunsthaus-kannen.de
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liebe kulturfreunde,  

sie halten ein jubiläumsheft in den händen: unikunstkultur 
erscheint zum 50. mal! seit der erstausgabe im jahr 1990 be-
richtet das magazin jedes semester über aktuelle themen rund 
um kunst und kultur. im laufe von 50 ausgaben haben viele 
engagierte menschen dazu beigetragen, den inhalt abwechs-
lungsreich zu gestalten und das magazin weiterzuentwickeln.  

Doch woraus entstand vor 25 jahren die idee, ein kulturheft 
aufzulegen? Welche ziele verfolgte der damals neu gegründete 

künstlerische initiativen in Den fokus rücken 

senatsausschuss für kunst und kultur? Was für projekte wurden 
auf die beine gestellt? im folgenden blickt zunächst Dr. ursula 
franke, ehemaliges ausschuss-mitglied, auf die aktivitäten der 
letzten 25 jahre zurück. gemeinsam mit christine thieleke, der 
leiterin des WWu-kulturbüros, spricht sie danach mit prof. Dr. 
ernst helmstädter, dem ideengeber des unikunstkultur-heftes 
und langjährigen vorsitzenden des ausschusses, über dessen 
damalige ziele und projekte. 

STATT 
ABHÄNGEN

K U N S T M U S E U M

KUNSTMUSEUM 
PABLO PICASSO münster

dienstag
ist 

studenten-
tag

Eintritt: 4 € statt 8
 €

©
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Zusammenspiel von Wissenschaft und Kunst
ein bericht von Dr. ursula franke 

1989 gründete sich an der universität münster auf vorschlag der 
wissenschaftlichen mitarbeiter der senatsausschuss für kunst 
und kultur, befürwortet durch den damaligen rektor prof. Dr. 
hans-uwe erichsen. Den vorsitz des ausschusses, der bis 2012 
bestand, übernahm der international renommierte Wirtschafts-
wissenschaftler prof. Dr. ernst helmstädter, der kurz zuvor emeri-
tiert worden war. ernst helmstädter leitete den ausschuss neun 
jahre lang. für seine vielfältigen verdienste um Wissenschaft und 
kultur wurde ihm 1999 die Würde eines ehrensenators verliehen. 

Die ehrenamtlich engagierten mitglieder des ausschusses – 
studierende, wissenschaftliche sowie nicht-wissenschaftliche 
mitarbeiter und hochschullehrer – setzten sich zum ziel, den 
künstlerisch-kreativen teil des universitären bildungsauftrags 
stärker in den fokus zu rücken. so übernahm der ausschuss die 
aufgabe, künstlerische initiativen innerhalb der WWu zu unter-
stützen, mit eigenen kulturellen veranstaltungen die sichtbarkeit 
und vernetzung der hochschulkultur nach innen und außen zu 
stärken und zur auseinandersetzung mit zeitgenössischer kunst 
anzuregen. 

eine der ersten ideen, die das team um ernst helmstädter um-
setzte, war das unikunstkultur-magazin, dessen aktuelle ausga-
be sie in den händen halten. optisch hat sich das heft im laufe 

der 25 jahre verändert, die inhaltlichen schwerpunkte sind je-
doch geblieben. neben dem heft rief der ausschuss zahlreiche 
weitere projekte ins leben, die stets das zusammenspiel von 
kunst und Wissenschaft aufgriffen:

> von 1990 bis 2011 fanden zum beispiel jährlich die uni-
kunsttage (später uniart) statt, die kunst (malerei, musik, fo-
TOGRAlE�� ,ITERATUR�� 4HEATER�� &ILM	� IN� VERSCHIEDENEN� &ORMATEN�
zusammenbrachten (ausstellungen, Wettbewerbe, lesungen, 
kataloge, konzerte, symposien) und einer breiten öffentlich-
keit präsentierten. neu war auch die enge begegnung zwi-
schen der universität und den bürgern der stadt münster. 

> Die Wettbewerbe des forums „studio-literatur“, an denen 
sich alle angehörigen der universität beteiligen konnten, för-
derten schreibtalente. in kooperation mit der literaturzeitschrift 
„am erker“ wurden die von einer jury ausgewählten texte ver-
öffentlicht und anschließend bei den Werkstattgesprächen 
von den autoren vorgelesen und mit dem publikum diskutiert. 

> fotowettbewerbe wie der uni-fotograf, vortragsreihen und pu-
blikationen – unter anderem zu den skulpturenausstellungen 
1997 und 2007 – zählten zu den weiteren zahlreichen projekten.

fazit: suchte das infoheft unikunstkultur an deutschen hoch-
schulen seinesgleichen, so waren die unikunsttage eine attrak-
tive, in die stadt münster ausstrahlende, ebenso informative wie 
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„Wir wollten vor allem auf die Potenziale von Kultur hinweisen“
ein interview mit prof. ernst helmstädter

Welche motive haben sie damals bewegt, das ehrenamt als vor-
sitzender des senatsausschusses für kunst und kultur zu über-
nehmen?
 
ernst helmstädter: Der damalige rektor prof. erichsen hatte die 
anregung gegeben, die aufgaben der universität näher an die 
kunst heranzuführen. Das war ein entscheidender impuls, denn 
es ist wichtig, dass die spitze der hochschule die kulturarbeit un-
terstützt. Die idee, einen ausschuss zu gründen, kam aus einem 
kreis engagierter leute heraus. es gab keine festen vorgaben oder 
strukturen, wir haben selbst die initiative ergriffen, und ich habe 
als vorsitzender dazu beigetragen. Der kerngedanke war, eine pu-
blikation ins leben zu rufen, die die arbeit des ausschusses einer 
breiten universitären öffentlichkeit erläutert und sichtbar macht. 
im allgemeinen haben wir bei der umsetzung von projekten im-
mer im blick gehabt, dass nicht nur künstler aktiv wurden, son-
dern auch studierende oder nicht-künstler sich einbrachten. 

Waren sie auch selber künstlerisch aktiv?
 
ja. in meinem haus hängen mehrere arbeiten von mir. Dabei geht 
es um folgendes: aus zwei perspektiven, dem blick von der rech-
ten und von der linken seite, wird eine neue erzeugt. Das bild 
verdeutlicht unterschiedliche sichtweisen. Dies betrifft auch uns 
menschen. von den Dingen, die in der Wirklichkeit geschehen, 
haben wir nicht die gleichen vorstellungen; jeder hat seinen ei-
genen standpunkt. jede perspektive ist zulässig und gleichran-
gig. Dieses prinzip habe ich zu meiner gestaltungsidee gemacht. 
vielleicht zeigt sich in dieser sichtweise, wie stark meine wissen-
schaftliche arbeit mit meiner künstlerischen zusammenhängt. 

haben sie dieses prinzip auch auf ihre arbeit im ausschuss über-
tragen?
 
mein persönliches interesse für kunst habe ich nicht unmittelbar 
in die arbeit des ausschusses eingebracht. Dort hatte ich ande-
re, vor allem organisatorische aufgaben. aber ich habe seinerzeit 
das logo für das forum „studio-literatur“ entworfen, und ich war 
an der ausstellung „untitled“ der unikunsttage mit einem falt-
relief beteiligt. 

gab es zu beginn ihrer arbeit bestimmte kunstformen an der 
WWu, die fehlten, die sie vermisst haben?
 
nein. es gab und gibt ein breites künstlerisches angebot an der 

unterhaltsame neuerung im Wissenschaftsbetrieb unserer uni – 
ermöglicht durch die engagierten ehrenamtlichen mitglieder des 
ausschusses. 
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ernst helmstädter vor seinem 
bild „faltrelief nr. v“ 
foto: WWu / christine 
thieleke
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WWu. ziel des ausschusses war es auch nicht, das kulturange-
bot zu erweitern. es galt vor allem, unsere eigene arbeit bekannt 
zu machen und auf die qualität und potenziale von kultur hinzu-
weisen. 

eine hochschule steht in erster linie für lehre und forschung. 
Wie wichtig ist kultur für eine universität?
 
man sollte nicht das eine gegen das andere aufrechnen. kultur-
arbeit ist wichtig, aber sie unterscheidet sich von wissenschaft-
licher arbeit. kultur entwickelt sich ständig weiter – wie die ge-
sellschaft. man kann sie nicht voraussehen. Die zeiten ändern 
sich, ebenso wie die kunst.

| Dr. ursula franke
ursula franke 
foto: jasmin singgih

als sprecherin der wissenschaftlichen mitarbeiter im senat 
war Dr. ursula franke 1989 die ideengeberin, einen aus-
schuss für kunst und kultur zu gründen. Die 1925 geborene 
philosophin übernahm bis 2001 den stellvertretenden vor-
sitz und wurde anschließend zum ehrenmitglied ernannt. bis 
heute setzt ursula franke ihre wissenschaftliche arbeit fort 
und engagiert sich ehrenamtlich in münsters kulturszene  – 
unter anderem für den Westfälischen kunstverein.
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“the hourglass” sän-
gerin alma vomastek 
foto: ralf engbers
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„Das einzige Was zählt, ist, Wie gut jemanD ist.“   
ein intervieW mit Dem mathematiker unD heavy metal-fan prof. christopher Deninger

unikunstkultur: herr prof. Deninger, ich habe folgendes zitat ge-
lesen: „ein heavyfan ist weiß, männlich, zwischen 14 und 18 jah-
re alt, geistig etwas minderbemittelt, sozial auffällig und meist 
in einem rudel besoffen grölender langhaariger anzutreffen.“ 
entspricht diese beschreibung auch ihren beobachtungen?

christopher Deninger: Dieses klischee scheint mir ziem-
lich dumm. klar sind die jungs langhaarig. aber es gibt zum 
beispiel einen film über das heavy metal-festival in Wa-
cken, da kann jeder sehen, dass die meisten leute dort 
deutlich älter sind als 18. viele heavy metal-bands ent-
standen in den 1980er jahren und deren fans gibt es heu-
te immer noch. man bleibt bei der musik, die einen bewegt.  
eine kategorisierung in die „typischen“ heavy metaller ist sinn-
los. es gibt so viele stilrichtungen. zum beispiel progressive me-
tal, das ist eine richtung, die ich besonders mag. es gibt power 
metal, wo es richtig abgeht, oder Death metal, in dem es gar 
keine clean vocals (normaler, melodischer gesang) mehr gibt, 
sondern nur noch grunts (gutturaler, kehliger gesang). Das genre 
lebt und hat unzählige unterarten.

gibt es kriterien, die einen heavy metal-fan ausmachen? 

ich bin kein experte und wahrscheinlich auch kein typischer me-
taller. mittlerweile habe ich ein paar t-shirts. Die ziehe ich an, 
wenn ich auf konzerte gehe. Dann falle ich nicht so ganz aus dem 
rahmen. 

meine eigene erfahrung ist, dass alle fans sehr nett sind. viele 
von ihnen sehen zwar gruselig aus, aber das gehört zum genre 
DAZU��)CH�WOLLTE�F�R�EIN�+ONZERT�EINE�6ERANSTALTER
(AFTPmICHT�AB-
schließen, als mich der clubbesitzer erstaunt fragte: „Wieso? Da 
passiert nie etwas.“ auch wenn es bei den konzerten richtig zur 
sache geht und eine menge aggressionen gelebt werden,  leidet 
das mobiliar des clubs nicht darunter.
 
generell sind konzerte ein sehr intensives erlebnis. heavy me-
tal-fans nehmen ihre musik wirklich ernst. Wer auf ein konzert 
geht, kleidet sich auf eine bestimmte art und Weise und drückt 
dadurch aus, dass er sich auf die musik konzentriert. Das ist wie 
bei gut gekleideten klassik-fans – nur andersrum.  

seit wann sind sie heavy metal-fan?
 
ich mochte diese art musik schon immer, die schweren klänge. 
aber so richtig durchdrungen hat es mich auf einem konzert der 
band nightwish, die ich vorher zufällig im radio gehört hatte. 
Die stilrichtung nennt sich female fronted heavy metal. ich hatte 
schon immer gedacht, dass symphonische heavy metal-klänge 
mit einer klassisch ausgebildeten frauenstimme gut zusammen-
passen würden – und die musik von nightwish war genau diese 
kombination. Das ereignis haut mich immer noch um, das war 
im jahr 2004. nach dieser entdeckung bin ich regelmäßig auf de-
ren konzerte gefahren. leider hat sich die band später von ihrer 
sängerin getrennt. mittlerweile ist die besetzung wieder sehr gut 



22 portrait

aber die texte haben sich geändert. ursprünglich waren es sehr 
ergreifende liebeslieder, die aus tiefstem herzen kamen. Die 
heutigen themen bewegen mich nicht mehr so. 

heute unterstützen sie die musiker von the hourglass. 
 
ja, die band stammt aus rumänien/transsilvanien. zum einen 
HELFE� ICH� lNANZIELL�� !BER� DER� PERS£NLICHE� +ONTAKT� UND� DIE�MO-

ralische unterstützung sind wichtiger. Die situation für under-
ground-bands – musiker, die bisher wenig bekannt sind und 
die noch keinen plattenvertrag haben – ist sehr schwierig. von 
10.000 bands schaffen es vielleicht 100 oder weniger. Der erfolg 
hängt nicht nur von der qualität ab, sondern von ganz vielen fak-
toren und glücklichen zufällen. Die bands brauchen unglaublich 
viel Durchhaltevermögen und müssen viele frustrationen weg-
stecken. Wenn the hourglass in münster spielt, organisiere ich 
die clubs, nutze meine kontakte und quartiere die gesamte band 
bei mir zu hause ein.

Was ist für sie persönlich das besondere an der musik? 

Der text ist mir wichtig, die kombination der instrumentalmusik, 
die schweren symphonischen klänge und die stimme, die über 
allem erstrahlt. Das haut mich einfach um. 

mit welchen schlagworten würden sie heavy metal beschreiben?
 
geile stimmung, interessant anzusehen, tolle musik – ein ganz-
körpererlebnis eben!

gibt es parallelen zwischen heavy metal und mathematik? 
 
ähnlich ist die internationalität. Wo man herkommt, welche spra-
che man spricht oder wie jemand aussieht, ist völlig egal. und 
eine gewisse herzlichkeit. Der umgang miteinander ist in beiden christopher Deninger 

foto: privat
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gemeinschaften sehr entspannt und offen. Wenn in der mathe-
matik hervorragende neue leute auftauchen, werden sie von 
allen seiten sofort gefördert. es gibt wenig konkurrenzdenken. 
Wir mathematiker arbeiten gemeinsam an dem großen gebäude. 
auch underground bands unterstützen sich gegenseitig. als wei-
tere parallelen sehe ich die hohe frustrationstoleranz und das 
Durchhaltevermögen.

Welche platte legen sie auf, wenn sie eine Doktorarbeit korrigie-
ren?
 
gar keine, dann bin ich voll auf die arbeit konzentriert. aber wenn 
ich selber forsche und ideen brauche, höre ich sehr wohl musik. 
$AS�IST�GUT�F�RS�KREATIVE�!RBEITEN�UND�BEm�GELT�DIE�'EDANKEN��

Was haben sie als nächstes geplant?
 
in diesem Winter organisiere ich das vierte konzert von the hour-
glass. als erstes tritt die münsteraner band Draupnier auf, deren 
3´NGERIN�AUCH�"LOCKm£TE�SPIELT��%S�GIBT�IM�(EAVY�-ETAL�ERSTAUN-
liche sachen.

Was ist ihnen als veranstalter wichtig?
 
bei konzerten ist es mir wichtig, alle gleich zu behandeln. Die im 
-USIKBUSINESS�GEL´UlGE�(IERARCHIE�n�DIE�BEKANNTEN�"ANDS�WER-
den groß und die vorgruppen klein geschrieben – widerspricht 

meiner natur. auf meinen flyern und postern stehen deshalb alle 
bandnamen gleich groß. Das einzige was zählt, ist, wie gut je-
mand ist. so ist es auch in der mathematik.

herzlichen Dank für das interview!
 
| christine thieleke 
 

Weiterführende informationen: 

www.the-hourglass.com
www.facebook.com/draupnirmetal
www.sputnikhalle.de/index.php
WWW�INlNITEHORIZON�DE
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TABLETT 
Holz mit Schwarzlack und Einlagen aus graviertem Perlmutter Blühender P! aumenzweig 
und Mondsichel China,14. Jahrhundert (Ende Yüan-/Anfang Ming-Dynastie). Erworben 1999 

Die Winterp! aume gilt im Fernen Osten als der erste Frühlingsbote und verheißt 
ein baldiges Ende des Winters.

MUSEUM FÜR LACKKUNST
Windthorststraße 26
48143 Münster | Deutschland 
Telefon: +49.251.41851-0

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstags (freier Eintritt) 12–20 Uhr,
mittwochs bis sonntags und an 
gesetzlichen Feiertagen 12–18 Uhr

WWW.MUSEUM-FUER-LACKKUNST.DE

www.facebook.com/Museum.fuer.Lackkunst
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„…Wie ein bienenschWarm im kopf“ – Druckgrafikerin anastasiya nesterova macht mut

an einer kunsthochschule angenommen zu werden, ist keine 
leicht zu überwindende hürde. Doch hat man sich erst mal ein 
paar jährchen an einer solchen institution wohl gefühlt, gestaltet 
sich der absprung von selbiger als mindestens genauso kniffelig.
Die ukrainisch-stämmige Diplom-Designerin anastasiya neste-
rova hat 2009 ihren abschluss an der fachhochschule münster 
MIT�3CHWERPUNKT�$RUCKGRAlK�GEMACHT��(EUTE� LEBT�UND�ARBEITET�
sie als freischaffende künstlerin in münster. unikunstkultur hat 
anastasiya nesterova in ihrem atelier besucht und mit ihr über 
das künstlerleben nach dem abschluss gesprochen.

unikunstkultur: Welche waren die wichtigsten ereignisse und 
%TAPPEN�IN�)HREM�BERUmICHEN�7ERDEGANG�

anastasiya nesterova: ich komme aus einer künstlerfamilie. mei-
ne mutter ist künstlerin, und ich bin sozusagen im atelier aufge-
wachsen. nach der schule stand eigentlich überhaupt nicht zur 
Diskussion, dass ich etwas anders machen würde. es war mir von 
vornherein klar, dass es schweres brot ist und man sich als frei-
schaffender künstler auf alles gefasst machen muss: man muss 
nebenher jobben, oder es gibt auch mal gar kein geld.
 
mit 24 habe ich mein malerei-studium in odessa (ukraine) ab-
gebrochen und bin nach münster gekommen um hier mit an-
gewandter kunst weiterzumachen. natürlich war die aufnahme 
an der fachhochschule für mich ein wichtiger schritt. außerdem 
HABE�ICH�ZU�DIESER�:EIT�DIE�$RUCKGRAlK�F�R�MICH�ENTDECKT�UND�VON�

da an fast nur noch so gearbeitet. Da ich aus der malerei komme, 
war für mich besonders der farbholzschnitt interessant. ich mag 
es zu beobachten, wie das material beim bearbeiten meine ei-
gene handschrift verfremdet. Der Druckstock und das messer 
malen für mich.

eines tages bot unser siebdruck-Dozent knut Willich uns studie-
renden sein nur noch selten genutztes atelier am haverkamp an. 
Dort konnten wir gegen einen kleinen obolus nach dem feier- 
abend an der fachhochschule noch weiterarbeiten, was natürlich 
auch sehr zu meiner entwicklung beigetragen hat.

schon während des studiums hatte ich ein paar auftritte auf 
+UNSTMESSEN�� Z�"�� AUF� DER� DEUTSCH
NIEDERL´NDISCHEN� 'RAlK-
börse in borken, wo ich beim ersten mal unglaublich viel erfolg 
hatte – obwohl ich nur schwarzweiße radierungen und ein paar 
siebdrucke mitgebracht hatte. Dieses erlebnis hat mich wirklich 
sehr motiviert, weiterzumachen. Die aldegrever-gesellschaft in 
münster hat mir damals ein stipendium in frankreich angeboten, 
weshalb ich im sechsten semester für einen monat in einem fran-
zösischen künstlerdorf leben und arbeiten konnte. Danach ging 
das irgendwie so weiter. verschiedene stipendien haben sich 
verkettet und ermöglichten immer weitere kontakte und ereig-
nisse. nach dem abschluss war ich beispielsweise in münchen, 
UM�DORT�3TEINDRUCK��,ITHOGRAlE	�ZU�LERNEN��$ANACH�HATTE�ICH�F�R�
ein halbes jahr ein stipendium in altena im sauerland. heute 
spielen fördermittel für mich immer noch eine wichtige rolle.
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Wie sieht ein gewöhnlicher arbeitstag für sie aus?

so wie man sich das vorstellt: aufstehen und ins atelier gehen. 
$A�GEH£RT�NAT�RLICH�VIEL�$ISZIPLIN�DAZU��)CH�lNDE�ES�TRAURIG��WENN�
ein künstler aufsteht, ins atelier geht, und ihm nichts einfällt. 
zum glück ist das bei mir bisher nicht der fall. es gibt immer 
was zu tun. manchmal bin ich vormittags zu hause und erledige 
den bürokram: bewerbungen, rechnungen schreiben, recher-

che – das gehört alles dazu. am nachmittag bin ich meistens 
im atelier. im juli und august dieses jahres verbrachte ich einen 
weiteren stipendienaufenthalt, und dort war für mich einfach nur 
produktion angesagt. es gab dort auch eine abschlusspräsenta-
tion, und das motiviert natürlich dazu, etwas neues zu machen.  
aber ich bin sowieso in einem kontinuierlichen schaffungspro-
zess: noch während ich etwas drucke, habe ich neue ideen im 
kopf.

anastasiya nesterova 
foto: julia zenk
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Was inspiriert sie? Was ist wichtig für eine gute arbeitsatmo-
sphäre?
 
für mich? unter anderem alleinsein. sobald jemand kommt, bin 
ich komplett abgelenkt. Das fand ich damals in der hochschu-
le schon schwierig. ich bin sowieso der meinung, dass künstler 
einzelgänger sind. ich bewundere wirklich diese leute, die eine 
künstlergruppe bilden und sich mit einer gemeinsamen kernfra-
ge oder einem thema auseinandersetzen und dabei noch in der 
lage sind, individuell zu bleiben. mein aktuelles thema ist land-
SCHAFT��)CH�IDENTIlZIERE�MICH�MIT�DER�5MGEBUNG�IN�DER�ICH�MICH�
BElNDE��ICH�LAUFE�VIEL�HERUM�UND�SCHAUE��WAS�SO�LOS�IST�

finden sie, dass münster ein guter ort dafür ist?

eine zeit lang – während des studiums – hat münster mich 
überhaupt nicht interessiert. alles war flachland, langweilig. 
ich komme von der krim in der ukraine, einer bergigen region, 
und daher fand ich es hier mehr oder weniger uninteressant. 
Da ich illustration machte, habe ich mich zuerst mit der land-
schaft auseinandergesetzt. erst nach meinem ersten aufenthalt 
in münchen habe ich begonnen, mich mit dem thema „stadt“ zu 
BESCH´FTIGEN��!BER�OB�ICH�-�NSTER�SPANNEND�lNDE��)CH�HABE�IN�
münster einfach ein paar lieblingsorte, die mich interessieren. 
!LLES�WAS�SICH�AM�(AFEN�UND�AM�+ANAL�ENTLANG�BElNDET��DAS�lN-
de ich aufgrund der vielen störfaktoren unglaublich anziehend. 
münster ist ja die lebenswerteste stadt der Welt (lacht). aber je 

mehr ich rumkomme, desto mehr stelle ich fest, dass münster 
ein wirklich angenehmer Wohnort ist. Was aber die künstlerische 
4´TIGKEIT�BETRIFFT��IST�ES�HIER�NAT�RLICH�EIN�SCHWIERIGES�0mASTER��GE-
nauso wie berlin. es ist wie ein angenehmer fressnapf, an dem 
sich alle drängen.

Wie kann man sich heutzutage auf dem markt positionieren? Wie 
machen sie das?

ich weiß nicht, wie man sich positionieren kann. es ist schwierig. 
einzigartigkeit. versuchen, das zu machen, was andere nicht ma-
chen. man muss auch zur richtigen zeit am richtigen ort sein. ich 
SELBST�HABE�ES�VIELLEICHT�EIN�BISSCHEN�LEICHTER��WEIL�ICH�!UmAGEN�
drucke, und meine arbeit so an verschiedenen orten gleichzeitig 
PR´SENT�SEIN�KANN��'ERADE�BIN�ICH�DABEI��DIE�$RUCKGRAlKSZENE�ZU�
entdecken. Deutschlandweit gibt es nicht so viele leute, die am 
ball bleiben und das ständig machen. man lernt sich so langsam 
KENNEN��DA�DIE�$RUCKGRAlKER�NAT�RLICH�ALLE�BEI�´HNLICHEN�&£RDER-
gesellschaften unterkommen.

Welchen tipp können sie heranwachsenden Design- und kunst-
studierenden mit auf den Weg geben?

kontinuierliche künstlerische tätigkeit. man muss alles aus-
probieren und sich bewerben, und man darf sich durch absa-
gen nicht entmutigen lassen. außerdem gibt es ja nicht nur in 
Deutschland möglichkeiten, sich und die eigenen Werke zu prä-
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sentieren, sondern auch in frankreich, der schweiz, österreich 
und so weiter. für absolventen sind stipendien und arbeitsauf-
enthalte sehr wichtig, denn im studium wird man ein bisschen 
weltfremd. man ist in so einem treibhäuschen und denkt, alles 
ist heile Welt. sobald man dann von der kunstakademie oder der 
hochschule ausgespuckt wird, ist man plötzlich auf sich selbst 

anastasiya nesterova 
in ihrem atelier 
foto: julia zenk

gestellt und merkt, dass das ein harter job ist.
 
Wir wünschen ihnen weiterhin viel erfolg und danken herzlich für 
das interview!

| anne-kathrin seebeck
 
 
 
anastasiya nesterova stellt das motiv für die mit der 50. ausgabe 
von unikunstkultur erscheinenden postkarte. einen einblick in 
DAS�DRUCKGRAlSCHE�7ERK�DER�+�NSTLERIN�K£NNEN�3IE�AUF�FOLGENDER�
Webseite gewinnen:

www.anastasiya-nesterova.de
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Die menschheit lernt aus der geschichte. so möchte man hoffen. 
,EIDER�IST�DIE�VERmIXTE�!NGELEGENHEIT�MIT�DEM�0ASSIERSCHEIN�!����
den zu ergattern es 1976 zwei gallischen superhelden gelang, 
unter deutschen bürokratie-anbetern schon wieder in verges-
senheit geraten. gefühlte 99,7 % aller studierenden geben an,  
scheinjagd und unterschriftensammlung als, zwar nicht freiwil-
lige, jedoch als meist praktizierte hobbys zu betreiben. auch ich 
durfte die odyssee der behördengänge im laufe meines eher 
durchschnittlichen studentenlebens einige male meisterhaft 
über die bühne bringen. und obwohl ich – dem universitären 
turnus sei Dank – meine rolle kontinuierlich perfektioniere, 
überrascht es mich bisweilen doch, wie einfaches so kompliziert 
werden kann. 

ähnlich wie vielen anderen deutschen begriffen ist auch dem 
Wörtchen rückmeldung seine ursprüngliche bedeutung (sim-
pel: melden und sagen, dass man zurück kommt) abhanden 
gekommen. besonders schön ist der grad des eingetretenen 
bedeutungswandels an der kunstakademie zu beobachten. 
jedes semester verzweifeln studierende scharenweise daran, 
den richtigen antrag auf rückmeldung sachgerecht auszu-
füllen und in der vorgegeneben frist zwischen hausmeister, 
professoren und studienbüro hin und her zu transportieren.  
 
etwas gelassener in dieser hinsicht sind diejenigen, die sich zu-
sätzlich für ein fach an der WWu rückmelden müssen: sie  sind 
um längen routinierter im umgang mit ämtern und nehmen sich 

aus dem allgemeinen erfahrungsschatz schöpfend einen ganzen 
tag frei für besagte angelegenheit.

mit relativ hoher erfolgsquote – nur einmal musste ein kommi-
litone ein verzweifeltes mich in allerletzter sekunde mit auto 
und vollgas zum schloss kurven – stehe ich zum richtigen zeit-
punkt mit dem richtigen Wisch in der Warteschlange vor der tür 
des zugewiesenen sachbearbeiters. ab hier ist das prozedere 
vergleichsweise einfach, denn nach kritischer prüfung meiner 
mitbringsel werden mir im normalfall weitere studienbeschei-
nigungen ausgedruckt, unterschrieben und abgestempelt, die 
ich im dritten akt des spektakels zurück in das studienbüro der 
kunstakademie radle. und mir nach vollendeter tat leisen beifall 
klatsche. 

nicht so bei der rückmeldung zum zehnten semester. Während 
meines sechsmonatigen auslandsaufenthaltes hatte man tat-
sächlich beschlossen die sache einfacher zu machen und im 
gleichen zug meine nahezu perfektionierte strategie zunichte 
gemacht.

vorbei an der tür des sachbearbeiters meines vertrauens lotsen 
mich neue, grün leuchtende pfeile auf dem schlosskorridor in ei-
NEN�EBENSO�GR�NEN�2AUM��DER�DURCH�7OHNZIMMERmAIR�UND�EINE�
niedliche vorsilbe (studi-) eine entspannte atmosphäre zu schaf-
fen versucht. Doch wenn ich in den vergangen jahren etwas ge-
lernt habe, dann dies: traue dem braten nicht. zunächst kann ich 

ämterWahn oDer Der heimliche Wunsch nach noch mehr stempeln
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jedoch nichts verdächtiges entdecken. anstatt gemütlich in der 
schlange zu stehen und mit dem vorder- und hintermann gleich-
sam von einem fuß auf den anderen zu wippen, starren alle im 
raum anwesenden wie gebannt auf einen bildschirm, der – und 
das ist vielleicht das novum auf das es hier aufmerksam zu ma-
chen gilt – nummern in konkurrenzlosem lowspeed anzeigt. Der 
unter dem bildschirm montierte Wartezettel-ausspuck-automat 
hat nach seiner probezeit das handtuch geschmissen. ich habe 
einunddreißig minuten lang gelegenheit zu beobachten, wie die 
mitbearbeiterin des studi-sekretariats die Wartenummern von 
hand in den computer eintippt, mit dem bildschirm synchro-
nisiert, ausdruckt und dem glücklichen empfänger in die hand 
drückt. schließlich werde ich vom flachbild in einen büroraum 
kommandiert.

froh, endlich einem sachbearbeiter aus fleisch und blut gegen-
über zu sitzen, formuliere ich vorsichtig meine bitte um rückmel-
dung und schiebe meine zettel rüber. große empörung jenseits 
des schreibtischs. große empörung auch auf meiner seite. ein 
faustschlag auf den tisch. und dann, wie man das aus ämtern 
so kennt: 
 
sie sind hier falsch! 
Wieso denn das?
sie haben die falsche nummer!
aber da kann ich doch nichts dafür!
und so weiter.

Der halb-automatisierte prozess zur gleichmäßigen belastung 
von sachbearbeitern durch studierende hat mich fehlgeleitet 
und ich bekomme als entschädigung eine neue Wartenummer. 

Diesmal weiß ich meine Wartezeit besser zu nutzen. ich trage 53 
-INUTEN�IN�MEINE�AKRIBISCH�GEPmEGTE�%XCEL
4ABELLE�ZUR�»BERWA-
chung von durch bürokratie verloren gegangene zeit ein. kurz 
überschlagen, ich hätte mir insgesamt rund zwei semester spa-
ren können. Dann aber hätte ich nie erfahren warum mich jede 
form von verwaltungstätigkeit insgeheim ungeheuer fasziniert – 
und das wäre wirklich schade gewesen. aus folgendem grund:

+�RZLICH�KAM�EIN�"RIEF�DER�5NI� IN�MEINEN�"RIEFKASTEN�GEmATTERT��
Der umschlag, ein brauner großbrief, zeigte außer meiner an-
schrift einen schräg darüber prangenden fetten, blauen stempel-
druck mit dem fast panisch klingenden ausruf: „nicht kunstge-
schichte!“ aha. nicht kunstgeschichte also. Das couvert enthielt 
meinen arbeitsvertrag als shk für das nächste halbe jahr und 
mich wunderte es ehrlich gesagt kaum, dass dieser nicht in die 
kunstgeschichte eingehen sollte. obwohl man auch das ange-
sichts der tatsache, dass schon magritte seine berühmte pfeife 
als nicht-pfeife ausgewiesen hat, nochmal ernsthaft überdenken 
sollte. 

ich träume mich in das büro meiner sachbearbeiterin und stel-
le mir vor, wie sie emsig braune umschläge bedruckt. hinter 
ihrem schreibtisch bemerke ich: ein meterlanges monstrum 
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an schrank, der kleine, alphabetisch sortierte schubladen ent-
hält. Wie ich sehe, reichen die beschriftungen von „nicht aal!“ 
bis „nicht zytotoxizität!“. einige schubladengriffe sind – ob der 
hohen einsätze vermutlich – schon restlos abgegrabbelt, wäh-
rend das fach mit „nicht nichts!“ mit einem roten fragezeichen 
markiert ist. in diesem augenblick kommt ein postbote völlig au-
ßer puste um die ecke gerannt, wirft der sachbearbeiterin einen 
eilbrief zu, den sie schleunigst aufreißt und den sich darin be-
lNDENDEN�3TEMPEL�MIT�DEM�NEUESTEN�!NGLIZISMUS�IN�IHRE�.ICHT

Wortdatenbank stopft. 

habe ich mir doch gedacht, dass sie ein abo hat, denke ich und 
werde ein bisschen neidisch. Denn so eine herrliche auswahl an 
stempeln, mit denen man Dinge nach lust und laune so kenn-
zeichnen kann, dass sie einem sofort verraten, was sie nicht 
SIND��lNDE�ICH�EINFACH�GENIAL�

| anne-kathrin seebeck

anzeige
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Weitere informationen gibt es im online-terminkalender der WWu  
unter www.uni-muenster.de/rektorat/exec/termine.php 

ausstellungen

musik & konzerte

bühne & theater

vorträge & lesungen 

film  

sonstiges
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für Den inhalt Der einträge sinD Die einzelnen 
gruppen selbst verantWortlich.
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: ausstellungen

ausstellungen 

frei

frei

frei

26.06– 
30.10.

expedition  
münsterland

„an-a-tomie – einsichten in den körper“ foyer des pan-zen-
trums, vesaliusweg 2–4

8.00– 
16.00 h

06.08– 
10.12.

expedition  
münsterland

straßenausstellung „spuren in der heimat“ rote landschaftsfenster 
in und um ascheberg

frei10.08– 
10.12.

expedition  
münsterland

skulpturen und zeichnungen – die  
künstlerische entwicklung des friedrich press

burg vischering, 
berenbrock 1, 59348 
lüdinghausen

10.00– 
17.30 h

frei19.09– archäologisches 
museum

sonderausstellung „vasen – bilder – Welten“ archäologisches muse-
um, Domplatz 20–22, 

14.00– 
16.00 h

frei06.02.– 
07.12. 

kunstakademie 
münster

satomi edo, containerhaus ausstellungsraum. 
von studierenden der kunstakademie bespielt

am hafenweg 22 
48155 münster

rund um 
die uhr

frei16.09.– 
02.11.

kunstakademie 
münster

anne staab, relief Wewerka pavillon, kar-
dinal von galen-ring 1

ganztags

frei19.10.– 
30.11.

kunstakademie 
münster

„klasse sammlung“, ausstellung der klasse 
maik und Dirk löbbert im rahmen des jubilä-
ums „25 jahre skulpturensammlung viersen“

städtische galerie im 
park, rathauspark 1, 
41747 viersen

Di–sa: 15.00–
18.00 h, so: 
11.00–18.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: ausstellungen

frei31.10.– 
02.11. 

kunstakademie 
münster

raumsechs zeigt besuch aus muenster. 
eröffnung am fr. in anwesenheit der künstle-
rinnen, einführung: ralph gueth

raumsechs, tempo-
rärer ausstellungraum, 
hansaallee 159, hinter-
hof, 40549 Düsseldorf

fr: 19.00–22.00 h 
sa: 14.00–18.00 h  
so: 14.00–18.00 h

frei05.02.–
08.02.

kunstakademie 
münster

rundgang der kunstakademie münster 
eröffnung: mittwoch 04.02. um 19.00 h

kunstakademie  
münster

Do–so: 10.00– 
20.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: musik & konzerte

frei

musik & konzerte 

frei/ 
spende

28.09. förderverein an 
der kreuzkirche 
münster e.v.

jutta bitsch: „schöpfungsoratorium“, urauffüh-
rung, solisten, canticum novum, neue philhar-
monie Westfalen, michael schmutte (leitung)

kreuzkirche münster, 
hoyastraße 22

18.00 h

02.10. musikhochschule 
münster

jung und Wild! – konzert der jugendakademie 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei04.10. musikhochschule 
münster

konzert zum 83. geb. der russischen komponi-
STIN�3OlA�'UBAIDULINA

konzertsaal der  
musikhochschule 
ludgeriplatz 1

19.30 h

13 €, 8 €, 
3 €

26.10. kammerchor der 
universität

a-cappella-konzert ev. universitätskirche, 
schlaunstraße

18.00 h

frei30.10. musikhochschule 
münster

„concerto“ – klavierkonzerte von tschaikovs-
ky, rachmaninov, ravel etc.

konzertsaal der  
musikhochschule 
ludgeriplatz 1

19.30 h

31.10. oratorienchor 
münster, konzert-
chor bielefeld

konzert „lobgesang“, op. 52 von felix men-
delssohn bartholdy für chor, soli und orche-
ster

kirche: heilig geist, 
metzer str. 33, münster

20.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: musik & konzerte

6 €/ 
4 €

02.11. studentenorche-
ster münster

kinderkonzert: „ein haydn-spaß“ aaseeaula, platz der 
Weißen rose

11.00 h

frei06.11. oratorienchor 
münster

erste probe vom neuen konzertprogramm hörsaal h4, 
schlossplatz 46

19.30 h

frei08.11. musikhochschule 
münster

„molto hispanoamericano“ – konzert im rah-
men der lateinamerika-Wochen münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

10.11. gerd radeke und 
jochen schiel, 
trompete; ellen 
beinert, orgel

musik für zwei trompeten und orgel ev. universitätskirche, 
schlaunstraße

20.15 h

frei15.11. musikhochschule 
münster

geigengarten liv – ein violinkonzert mit stu-
dierenden der klasse von prof. helge slaatto

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

10 €,  
8 €, 
3 €

25 €, 
18 €, 
14 € 

15.11. canticum novum 
und kammerchor 
an der herz-jesu-
kirche 

brahms: „ein Deutsches requiem“ und 
„schicksalslied“ 
sarah Wegener (sopran), Dominik Wörner 
(bariton), nordwestdeutsche philharmonie, 
michael schmutte (leitung)

mutterhauskirche der 
franziskanerinnen, am 
franziskus-hospital

19.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: musik & konzerte

frei22.11. musikhochschule 
münster

trompetissimo –  kammermusik für trompete 
und klavier und ensembleliteratur

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei22.11. konzertkammerchor 
münster

stephanuskirche, ste-
phanuskirchplatz 4

20.00 h

frei23.11. konzertkammerchor 
münster

clemenskirche, rheda-
Wiedenbrück 

18.00 h

12 €/ 
8 €

21.11. freies musical-
ensemble münster 
e.v.

"ENElZKONZERT��$AS�"ESTE�AUS����*AHREN�&-% konzertsaal der freien 
Waldorfschule münster, 
rudolf-steiner-Weg 11

19.30 h

12 €/ 
8 €

22.11. freies musical-
ensemble münster 
e.v.

"ENElZKONZERT��$AS�"ESTE�AUS����*AHREN�&-% 19.30 h konzertsaal der freien 
Waldorfschule münster, 
rudolf-steiner-Weg 11

12 €/ 
8 €

23.11. freies musical-
ensemble münster 
e.v.

"ENElZKONZERT��$AS�"ESTE�AUS����*AHREN�&-% 17.00 h konzertsaal der freien 
Waldorfschule münster, 
rudolf-steiner-Weg 11



41

Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: musik & konzerte

12 €/ 
10 €

30.11. requiem op. 70 von rolf rudin, ein Werk für 
chor und sinfonisches blasorchester

motettenchor und 
blasorchester ha-
vixbeck von 1878

liebfrauen-überwasser 
kirche

17.00 h

12 €/ 
8 €

28.11. freies musical-
ensemble münster 
e.v.

"ENElZKONZERT��$AS�"ESTE�AUS����*AHREN�&-% 19.30 h

12 €/ 
8 €

29.11. freies musical-
ensemble münster 
e.v.

"ENElZKONZERT��$AS�"ESTE�AUS����*AHREN�&-% konzertsaal der freien 
Waldorfschule münster, 
rudolf-steiner-Weg 11

19.30 h

konzertsaal der freien 
Waldorfschule münster, 
rudolf-steiner-Weg 11

12 €/ 
8 €

30.11. freies musical-
ensemble münster 
e.v.

"ENElZKONZERT��$AS�"ESTE�AUS����*AHREN�&-% 17.00 h konzertsaal der freien 
Waldorfschule münster, 
rudolf-steiner-Weg 11

frei13.12. angeluskonzert mit prof. t. a. nowakgalaxy brass lambertikirche12.00 h

frei14.12. adventskonzerttroubadix‘ erben petrikirche16.00 h

frei04.12. gezupft wie gesungen – arien, lieder und 
kammermusik für gesang und violoncello

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: musik & konzerte

frei15.12. alla italiana – italienische gitarrenmusik von 
der renaissance bis in die gegenwart

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei16.12. studentissimo – großes konzert mit studie-
renden aller klassen der musikhochschule 
münster

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

13 €, 8 €, 
3 €

21.12. Weihnachtskonzertkammerchor der 
universität

ev. universitätskirche, 
schlaunstraße

18.00 h

frei12.01. zyklus: beethoven-cellosonaten (1)musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

12 €/ 
8 €

26.12. ev. universitätskir-
che, ellen beinert

„o du fröhliche“ – 30 minuten orgelmusik zum 
zweiten Weihnachtstag

17.00 h ev. universitätskirche, 
schlaunstraße

frei18.01. +IELm�GEL�n�'RAVICEMBALO�n�#LAVECIN��#EMBALO-
musik aus Deutschland, italien und frankreich

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

17.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: musik & konzerte

frei19.01. zyklus: beethoven-cellosonaten (2)musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

7,50 €/ 
4,50 €

21.01. semesterabschlusskonzertstudentenorche-
ster münster

aaseeaula, platz der 
Weißen rose

20.00 h

frei22.01. orchesterkonzert „Das jahr“ – Werke von fan-
ny hensel und felix mendelssohn bartholdy

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei23.01. WWu-big band 
i und ii, uni-big 
band bayreuth

semesterkonzert „battle of the big bands“ hörsaal h1,  
schlossplatz 46

19.30 h

7,50 €/ 
4,50 €

23.01. studentenorche-
ster münster

semesterabschlusskonzert aaseeaula, platz der 
Weißen rose

20.00 h

20 €, 
15 €, 5 €

25.01 studentenkantorei 
der universität; 
orchesterakademie

chor- und orchesterkonzert ev. universitätskirche, 
schlaunstraße

18.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: musik & konzerte

frei26.01. konzert der pop-combos der musikhochschulemusikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei27.01. semsterkonzertcollegium musi-
cum instrumen-
tale der WWu

hörsaal h1, 
schlossplatz 46

20.15 h

frei29.01. semsterkonzertcollegium musi-
cum instrumen-
tale der WWu

hörsaal h1, 
schlossplatz 46

20.15 h

frei30.01. pianoforte XXvii – repräsentative Werke der 
klaviermusik

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei04.02. marimba spiritual – konzert mit Werken für 
schlagzeug von minoru miki, steve reich und 
anderen

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei04.02. semesterabschusskonzert „(r)evolution? ein 
spätromantisches gipfeltreffen um 1900“

junges sinfonie-
orchester an der 
WWu münster e.v.

aula am aasee, 
scharnhorststraße 100

20.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: musik & konzerte

frei06.02. semesterabschusskonzert „(r)evolution? ein 
spätromantisches gipfeltreffen um 1900“

junges sinfonie-
orchester an der 
WWu münster e.v.

aula am aasee, 
scharnhorststraße 100

20.00 h

frei09.02. zyklus: beethoven-cellosonaten (3)musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei12.02. „si“ – ausschnitte aus oper, operette und 
musical

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

frei14.02. nomos quartett – 30 jahre! – konzert mit 
streichquartetten von mozart, britten und 
mendelssohn bartholdy

musikhochschule 
münster

konzertsaal der  
musikhochschule, 
ludgeriplatz 1

19.30 h

21.03. konzert, weitere informationen unter  
www.kammerchor-muenster.de

kammerchor 
münster

22.03. konzert, weitere informationen unter  
www.kammerchor-muenster.de

kammerchor 
münster
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: bühne & theater

bühne & theater

12 €/
8 €

19.09. barfuß im parktheaterlabor im 
kulturbahnhof 
hiltrup

kulturbahnhof hiltrup, 
bergiusstraße 15

19.30 h

12 €/
8 €

20.09. barfuß im parktheaterlabor im 
kulturbahnhof 
hiltrup

kulturbahnhof hiltrup, 
bergiusstraße 15

19.30 h

12 €/
8 €

21.09. barfuß im parktheaterlabor im 
kulturbahnhof 
hiltrup

kulturbahnhof hiltrup, 
bergiusstraße 15

19.00 h

07.10. ich, feuerbachtheaterlabor im 
kulturbahnhof 
hiltrup

kulturbahnhof hiltrup, 
bergiusstraße 15

19.00 h

18.10. ich, feuerbachtheaterlabor im 
kulturbahnhof 
hiltrup

kulturbahnhof hiltrup, 
bergiusstraße 15

19.00 h

19.10. ich, feuerbachtheaterlabor im 
kulturbahnhof 
hiltrup

kulturbahnhof hiltrup, 
bergiusstraße 15

19.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: bühne & theater

vvk: 9 €, 
ak: 13/9 €

26.10. hot jazz club improshowplacebotheater hot jazz club, hafen-
weg 26b

20.00 h

frei09.11. milagrotextappeal – poetry slamkshg münster café milagro, frauen-
str. 3–6

20.15 h

frei15.11. endstation sehnsuchttheaterlabor im 
kulturbahnhof 
hiltrup

kulturbahnhof hiltrup, 
bergiusstraße 15

10.30 h

frei15.11. l & the ruins of rock‘n rolltheater en face aaseestudiobühne, 
scharnhorststraße 110

20.15 h

vvk: 9 €, 
ak: 13/9 €

16.11. hot jazz club improshowplacebotheater hot jazz club, hafen-
weg 26 b

20.00 h

frei21.11. l & the ruins of rock‘n rolltheater en face aaseestudiobühne, 
scharnhorststraße 110

20.15 h

frei22.11. l & the ruins of rock‘n rolltheater en face aaseestudiobühne, 
scharnhorststraße 110

20.15 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: bühne & theater

frei26.11. l & the ruins of rock‘n rolltheater en face aaseestudiobühne, 
scharnhorststraße 110

20.15 h

frei29.11. l & the ruins of rock‘n rolltheater en face aaseestudiobühne, 
scharnhorststraße 110

20.15 h

frei25.01. milagromanie – improtheater mit der placebo-
improschule

kshg münster café milagro, frauen-
str. 3–6

20.15 h

vvk: 9 €, 
ak: 13/9 €

25.01. 
22.02. 
22.03.

hot jazz club improshowplacebotheater hot jazz club, hafen-
weg 26 b

20.00 h

frei30.11. l & the ruins of rock‘n rolltheater en face aaseestudiobühne, 
scharnhorststraße 110

20.15 h

frei06.12. l & the ruins of rock‘n rolltheater en face aaseestudiobühne, 
scharnhorststraße 110

20.15 h

frei10.12. Die uni-improshow im h1placebotheater hörsaal h120.00 h

vvk: 9 €, 
ak: 13/9 €

14.12. hot jazz club improshowplacebotheater hot jazz club, hafen-
weg 26 b

20.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: vorträge & lesungen

vorträge & lesungen

frei14.10. ringvorlesung: utopische entwürfe – apo-
kalyptische visionen: träume vom besseren 
leben?

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei21.10. ringvorlesung: klima-apokalypse, grüne 
utopie: auf dem Weg zu einer politischen 
theologie der erde

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei21.10. münster lectures: persönlichkeiten aus der 
kunstszene stellen sich vor: prof. Dr. juliane 
rebentisch, professorin für philosophie und 
ästhetik, hochschule für gestaltung, offenbach

kunstakademie 
münster

hörsaal der kunstaka-
demie münster

18.00 h

frei27.10. ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
prof. hoegen-rohls (theologie, münster)

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4, 
schlossplatz 46

18.15 h

frei28.10. münster lectures: persönlichkeiten aus der 
kunstszene stellen sich vor: prof. Dr. gerhard 
pfennig, rechtsanwalt, bonn 

kunstakademie 
münster

hörsaal der kunstaka-
demie münster

18.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: vorträge & lesungen

frei03.11. ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
prof. stephan büttner (altphilologie, Wien)

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4, 
schlossplatz 46

18.15 h

frei04.11. münster lectures: persönlichkeiten aus der 
kunstszene stellen sich vor: christian nagel, 
galerist, berlin und köln  

kunstakademie 
münster

hörsaal der kunstaka-
demie münster

18.00 h

frei04.11. zukunftsvisionen im grab. grabporträts und 
gesellschaft in palmyra

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei07.11. öffentliche vorträge: „verwundbarkeit – eine 
unerhörte macht in religion, politik und 
gesellschaft.“ ein beitrag aus muslimischer 
perspektive (Dr. muna tatari, univ. paderborn); 
ein beitrag aus christlicher perspektive (prof. 
Dr. hildegund keul, bonn)

arbeitsstelle 
feministische 
theologie und 
genderforschung

franz-hitze-haus, kard. 
von galen-ring 50

19.00 h

frei28.10. ringvorlesung: prophetische texte aus dem 
griechisch-römischen ägypten

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: vorträge & lesungen

frei11.11. ringvorlesung: nebuchadnezzar‘s Dream: apo-
calypse, history, and the first crusade

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei24.11. ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
prof. steffen martus (neuere deutsche litera-
tur, berlin)

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4, 
schlossplatz 46

18.15 h

frei25.11. münster lectures: persönlichkeiten aus der 
kunstszene stellen sich vor: Dr. kia vahland, 
kunstkritikerin, redakteurin der süddeutschen 
zeitung  

kunstakademie 
münster

hörsaal der kunstaka-
demie münster

18.00 h

frei11.11. münster lectures: persönlichkeiten aus der 
kunstszene stellen sich vor: prof. elger esser, 
künstler, Düsseldorf und karlsruhe   

kunstakademie 
münster

hörsaal der kunstaka-
demie münster

18.00 h

frei17.11. ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
prof. yvonne Wübben (mfg „räume anthropo-
logischen Wissens“,Wien)

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4, 
schlossplatz 46

18.15 h

frei18.11. ringvorlesung: Die Welt als kloster – joachim 
von fiore und sein verfassungsentwurf für die 
zukünftige menschheit

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: vorträge & lesungen

frei08.12. ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
prof. elisabeth Décultot (centre national de la 
2ECHERCHE�3CIENTIlQUE��0ARIS	

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4, 
schlossplatz 46

18.15 h

frei09.12. ringvorlesung: Welterlösungsutopien: richard 
Wagner und „Das kunstwerk der zukunft“

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei02.12. münster lectures: persönlichkeiten aus der 
kunstszene stellen sich vor: prof. Dr. valeska 
von rosen, kunsthistorikerin, ruhr-universität 
bochum  

kunstakademie 
münster

hörsaal der kunstaka-
demie münster

18.00 h

frei02.12. zukünftigkeit: zeitgenössische Weltliteratur 
jenseits der utopie

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei25.11. ringvorlesung: Wie man eine heilige stadt 
baut: „neue jerusalems“ im osteuropäischen 
raum der frühen neuzeit

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: vorträge & lesungen

frei12.01. ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
prof. elisabeth timm (kulturanthropologie/
volkskunde, münster)

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4, 
schlossplatz 46

18.15 h

frei06.01 ringvorlesung: „Die großen tage kommen“: 
zum utopischen staats- und frauenbild der 
spanischen faschistinnen

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei15.12. ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
prof. cerstin bauer-funke  
(romanistik, münster)

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4, 
schlossplatz 46

18.15 h

frei16.12. ringvorlesung: utopische geschichtsphiloso-
phie – geschichtsphilosophische utopik

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei09.12. in memoriam ernst hermanns (1914–2014) 
mit prof. Dr. claudia blümle, berlin, prof. Dr. 
gottfried boehm, basel, und prof. Dr. erich 
franz, münster. moderation: prof. Dr. georg 
imdahl, münster

kunstakademie 
münster

hörsaal der kunstaka-
demie münster

18.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: vorträge & lesungen

frei19.01 ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
prof. carrie smith-prei (modern languages and 
cultural studies, edmonton)

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4,  
schlossplatz 46

18.15 h

frei20.01. ringvorlesung: Die zukunft des strafens in 
multikulturellen gesellschaften

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei02.02. ringvorlesung „anthropologie und ästhetik“: 
Dr. petra boden (Wissenschaftsgeschichte, 
berlin)

germanistisches 
institut, prof. Dr. 
britta herrmann

hörsaal h4,  
schlossplatz 46

18.15 h

frei27.01 ringvorlesung: indien im „Warteraum der 
geschichte“? Wie der Westen zur zukunft der 
Welt wurde

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h

frei13.01 ringvorlesung: neue große erzählungen: Das 
kino von „avatar“ und „cloud atlas“

exzellenzcluster 
„religion und po-
litik“ der universi-
tät münster

fürstenberghaus, 
hörsaal f2,  
Domplatz 20–22

18.15 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: film

film

frei23.10. &RANCOlLMfilm-ag  
&RANCOlLMS

hörsaal f5, 
Domplatz 20–22

20.00 h

frei06.11. &RANCOlLMfilm-ag  
&RANCOlLMS

hörsaal f5, 
Domplatz 20–22

20.00 h

frei20.11. &RANCOlLMfilm-ag  
&RANCOlLMS

hörsaal f5, 
Domplatz 20–22

20.00 h

frei04.12. &RANCOlLMfilm-ag  
&RANCOlLMS

hörsaal f5, 
Domplatz 20–22

20.00 h

frei18.12. &RANCOlLMfilm-ag  
&RANCOlLMS

hörsaal f5, 
Domplatz 20–22

20.00 h

frei08.01. &RANCOlLMfilm-ag  
&RANCOlLMS

hörsaal f5, 
Domplatz 20–22

20.00 h
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Datum     UhrzeitVeranstaltungVeranstalter Ort Eintritt

kulturkalenDer: sonstiges

sonstiges

frei30.10. verleihung des gerhard-Domagk-preises 
und eröffnung der ausstellung „24 stunden 
Domagkstraße“

arbeitsstelle for-
schungstransfer

Dekanats-hörsaal der 
medizinischen fakultät 
Domagkstraße 3

18.00 h

frei06.11. internationales Willkommen 2014 – begrü-
ßungs- und informationsveranstaltung für 
ausländische erstsemester

Die brücke vom-stein-haus, 
schlossplatz 34

18.00 h

frei09.12. culture corner – offene bühne für offene Worteasta uni münster specops, von-vincke-
str. 5–7

20.00 h

4 €/  
3 €

06.12. Das internationale brückefest  – ein bunter 
abend mit musik, tanz und internationalem 
essen

Die brücke Die brücke, Wilmer-
gasse 2

20.00 h
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der semesterspiegel ist die zeitschrift der verfassten studierendenschaft der universität Müns-
ter. sie informiert seit 1954 fortlaufend über universitäre, kommunale, regionale und hoch-
schulpolitische themen. Als sprachrohr der studierenden spricht der semesterspiegel jede/n 
studierende/n in Münster an. lust mitzumachen? Jede/r ist eingeladen, sich aktiv am semes-
terspiegel zu beteiligen! denn der semesterspiegel kommt nicht ohne die tatkräftige hilfe zahl-
reicher freier Autor/inn/en aus, die über den uni-Alltag, das leben in Münster und vieles mehr 
berichten. hierzu einfach kontakt mit der redaktion aufnehmen. 
www.semesterspiegel.de

das campusradio für Münster und steinfurt versorgt euch mit Neuigkeiten aus dem uni-leben und 
der weiten welt. Bei radio Q gibt es viel gute Musik und ca. 40 stunden moderiertes programm pro 
woche: interviews, reportagen, Berichte und Nachrichten über hochschulpolitik, wissenschaft, 
+ULTUR�UND�-USIK�
�VON�3TUDENTEN�F�R�3TUDENTEN��-ITMACHEN��3PRECHSTUNDEN�lNDET�IHR�AUF�UNSERER
homepage! Bis dahin: radio Q hören! in Münster auf der 90,9, in steinfurt auf der 103,9, weltweit 
VIA�7EBSTREAM�ODER�2ADIO�1
!PPå�-EHR�)NFOS�lNDET�IHR�AUF���
www.radioq.de

rAdio Q – dAs cAMpusrAdio Für MüNster uNd steiNFurt

semesterspiegel 
schlossplatz 1 
48149 Münster 
redaktion:  
semesterspiegel@wwu.de 
geschäftsführung:  
ssp.ceo@wwu.de

seMesterspiegel

redaktion radio Q 
Bismarckallee 3 
48151 Münster 
tel: 0251 83-79090
fax: 0251 1612708
redaktion@radioq.de 

Audio, Video & MedieN  

der kulturkater ist ein kleines online-kulturmagazin, das seinen überwiegend studentischen Au-
toren die Möglichkeit gibt, die produkte ihrer kreativ-durchzechter Nächte einer breiten Öffent-
lichkeit zu präsentieren: sei es ein gedicht, eine kurzgeschichte, Musik oder ein spannendes, 
neues rezept. dazu gibt der webcomic „der wo ente“ jeden Montag und donnerstag einblicke in 
Münsters wohl schrägste wg.
www.kulturkater.de

kulturkAter.de
redaktion@kulturkater.de
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die Arbeitsstelle Feministische theologie & genderforschung ist eine universitäre kath.-theol.  
institution, die die geschlechter-perspektive quer durch die theologischen disziplinen vertritt 
und über eine entsprechend umfassende Bibliothek verfügt. dazu gehört neben der Abteilung 
„christlich-Feministische theologie“ auch die Bibliothek „Frauen in den religionen“, die von prof 
dr. Annette wilke betreut wird. literatur bis 2007 kann in der Bibliothek im hüfferstift eingese-
hen werden. seit Mitte 2007 stehen Neuerwerbungen und zeitschriften in der diözesanbibliothek 
Münster bereit: www.dioezesanbibliothek-muenster.de.
www.uni-muenster.de/FB2/tff

Bis zu 5.000 Nutzer kommen täglich in die ulB, den zentralen Anlaufpunkt für wissenschaftliche 
informationen in Münster. etwa 3,2 Mio. Medien aus allen Fächern sind dort verfügbar (zusam-
men mit instituts- und zweigbibliotheken ca. 6,7 Mio.). hinzu kommen über 55.000 elektronische 
zeitungen und zeitschriften. Als landesbibliothek bewahrt und erschließt die ulB kulturelles erbe
der region für Forschung und Bürgerschaft. sie bietet komfortable lese-, gruppen- und pc-Ar-
beitsplätze, digitale services und einen eltern-kind-raum. die zentralbibliothek ist wochentags 
geöffnet von 8 - 22 uhr sowie samstags und sonntags von 10 - 20 uhr.
www.ulb.uni-muenster.de

krummer timpen 3
48143 Münster
tel.: 0251 83-24040
fax: 0251 83-28398
info.ulb@wwu.de

prof. dr. Marie-theres wacker 
hüfferstr. 27 
48149 Münster 
tel.: 0251 83-30047 
femtheo@wwu.de

Audio, Video & MedieN / BiBliothekeN 

FeMiNistische theologie / FrAueN iN deN religioNeN

der servicepunkt Film des ziV ist die zentrale Anlaufstelle für alle Mitarbeiter und studierenden 
der wwu, die das Medium Film in der lehre, zur Forschungsdokumentation oder zu pr-zwecken 
nutzen möchten. Neben den im Vorlesungsverzeichnis verankerten lehrveranstaltungen (ziV-
lehre) werden im servicepunkt Film medienrelevante kompetenzen vermittelt und intensive 
unterstützung für Filmprojekte geboten. hierzu gehört die Beratung bei der konzept- und dreh-
bucherstellung, Bildwirkung und technikeinsatz sowie bei der postproduktion und publikation. 
0ROJEKTBEZOGEN�BESTEHT�AUCH�DIE�-£GLICHKEIT��lLMTECHNISCHE�!USR�STUNG�AUSZULEIHEN�
www.uni-muenster.de/ZIV/SPFilm/index.html

ziV serVicepuNkt FilM 
servicepunkt Film 
scharnhorststraße 100 
48151 Münster
tel.: 0251 83-29440
SPlLM WWU�DE

uNiVersitäts- uNd lANdesBiBliothek MüNster (ulB)



36 BildeNde küNste / BühNeN

zentrale idee: Bildung braucht Bilder. die unikunst im Bispinghof erlaubt es jungen künstlern 
und schülern, ihre kunstwerke in den seminarräumen und Fluren des instituts auszustellen, die 
sie optisch aufwerten und in denen sie für eine angenehme raumatmosphäre sorgen. sie ist ver-
bunden mit der praktischen Absicht, eine kreative und angenehme lernatmosphäre zu schaffen 
und den umgang mit räumlichkeiten zu verbessern. künstler und künstlerinnen, die Bilder im 
Bispinghof ausstellen möchten, können sich gerne an uns wenden. 
www.uni-muenster.de/ew/ife/kunst/index.html

uNikuNst iM BispiNghoF
institut für 
erziehungswissenschaft
prof. dr. tatjana Frey
prof. dr. wolfgang sander
prof. dr. Friedhelm Brüggen 
georgskommende 33 
48143 Münster
sander@uni-muenster.de 

)M�#AF°�-ILAGRO��DAS�#AF°�DER�+3('��+ATHOLISCHE�3TUDIERENDEN
�UND�(OCHSCHULGEMEINDE	��lN-
det ihr eine kleinkunstbühne, auf der sonntags regelmäßig improtheater-Veranstaltungen, poetry 
3LAMS��0OP
�*AZZ
+ONZERTE��3ESSIONS�UND�+LASSIK
3PONTANKONZERTE� STATTlNDENå�$AR�BER�HINAUS�
können studierende das café Milagro als Ausstellungsraum nutzen. wenn du in deiner studi-
enstadt Münster „krea(k)tiv“ werden möchtest, dann melde dich einfach bei der kshg! ein- und 
Auftritt jeder Veranstaltung frei!
www.kshg-muenster.de

cAFÉ MilAgro
café Milagro, kshg 
Frauenstraße 3-6 
48143 Münster 
tel.: 0251 49519447  
backhaus@bistum-muenster.de

die Veranstaltungen des Ateliers für künstlerisches und wissenschaftliches zeichnen und Model-
lieren bieten die Möglichkeit, Fertigkeiten in verschiedenen künstlerischen Verfahren und Arbeits-
weisen zu erwerben und eigene kreative Fähigkeiten auszubilden. Figürliches zeichnen: Mo 15-18 
5HR��:EICHNEN��MONTAGS���
���5HR��-ALEREI��MITTWOCHS�����
������5HR��$RUCKGRAlK��DONNERSTAGS�
15-18 uhr. 
www.uni-muenster.de/atelier

helmut korhammer
scharnhorststr. 100
48151 Münster
tel.: 0251 83-24484

Atelier Für küNstl. uNd wisseNschAFtl. zeichNeN uNd ModelliereN

60



37BühNeN 

ingo Budweg 
Arnheimweg 1 
48161 Münster 
musical@muenster.org

studiobühne 
scharnhorststr. 110
48151 Münster
mirjawe@netscape.net
raschu@wwu.de

Jeden dienstag um 15.30 uhr findet im „theater im Flur“ ein kindertheater statt und immer mitt-
wochs geben die clinic-clowns den kleinen patientinnen der kinderstationen zauberhafte im-
pulse, um ihnen ein lachen zu schenken. das aktuelle programm finden sie unter www.kultur-im-
krankenhaus.de. der eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei! 
www.kultur-im-krankenhaus.de

uniklinikum Münster
christian heeck, kulturreferat
A.-schweitzer-campus 1 
48149 Münster
tel.: 0251 83-46084
fax: 0251 83-48097
heeckch@
klinikum.uni-muenster.de

kultur iMpulse

eNglish drAMA group (edg)
the edg has been around for more than thirty-five years and has become one of the most reliable 
institutions on and about campus. we usually put on about two shows per year, almost anything 
from shakespeare to stoppard, incl. musicals, whodunnits and sketch-shows. we welcome anyone 
who wants to hit the stage or try their hand at directing, as well as make-up artists, designers and 
technicians. one thing, however, is prerequisite: a good command of english. And, uhm, we have 
no space for divas… Attention: we have now moved to scharnhorststr. 110. Meetings: thu, 7 p.m. 
www.uni-muenster.de/Studiobuehne/ensembles/edg.html

das Freie Musical-ensemble Münster (FMe) bringt seit nunmehr 13 Jahren Musicals auf die Bühne. 
darunter waren in den vergangenen Jahren so erfolgreiche produktionen wie „tanz der Vampire“, 
„Jekyll and hyde“, „titanic“ oder die deutschlandpremiere von „dracula“. Alle Mitglieder arbeiten 
ehrenamtlich und zeigen neben gesang, schauspiel und tanz auch einsatz hinter der Bühne, 
z. B. beim kostüme nähen, requisiten basteln oder Bühnenbild bauen. Jeder ab 18 Jahren kann 
mitmachen, ein wenig chorerfahrung und Musikalität wird vorausgesetzt!
www.fme-ms.de

Freies MusicAl-eNseMBle MüNster                     
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zum centrum für rhetorik, kommunikation und theaterpraxis des germanistischen instituts gehö-
ren die studiobühne der universität als Veranstaltungsort und die reihe „stunde des wortes“. in 
der studiobühne proben und spielen verschiedene (studentische) theatergruppen wie das „the-
ater en face“ oder das „rezitationsensemble der studiobühne“. es werden laufend produktionen 
weiterer gruppen als gastspiele präsentiert. die Veranstaltungsreihe „stunde des wortes“ bringt 
durch gäste und studierende dramatische texte, erzählerisches und lyrik zu gehör. der eintritt für 
DIE�3TUNDE�DES�7ORTES�IST�IN�DER�2EGEL�FREI��$AS�0ROGRAMM�lNDET�SICH�UNTER��
www.uni-muenster.de/Studiobuehne

studioBühNe der uNiVersität (proVisoriuM)
germanistisches institut
centrum für rhetorik, 
kommunikation und 
theaterpraxis
scharnhorststraße 110
48151 Münster
tel.: 0251 83-24429
rhetorik@uni-muenster.de

Fester Bestandteil des kulturbahnhof hiltrup ist das ehemalige „theaterlabor der wwu Münster“. 
das ensemble - bestehend aus sechs schauspielern des ehemaligen universitätsensembles - 
steht unter der künstlerischen leitung von dr. enrico otto, der auch der künstlerische leiter der 
„sparte theater“ ist. Neben eigenständigen theateraufführungen werden auch informationsver-
anstaltungen zum thema theater oder workshops für kinder angeboten.
www.kulturbahnhof-muenster.de

theAterlABor iM kulturBAhNhoF hiltrup

Bergiusstraße 15
48165 Ms-hiltrup
tel.: 02501-4414910
info@kulturbahnhofhiltrup.
de

improtheater ist erlernbar! das Beste ist, dass die ganze Angelegenheit nicht nur unglaublich lu-
stig ist, sondern sich auch positiv auf die kreativität insgesamt und das darstellungs- und durch-
setzungsvermögen in gruppen auswirkt. Bei uns werden die teilnehmer wöchentlich von placebo-
dozenten trainiert. der kurs „improschule i“ richtet sich an Anfänger, der kurs „improschule ii“ an 
Fortgeschrittene, die bereits zwei Mal an kurs i teilgenommen haben. improschule i: dienstags // 
18.00–19.30 uhr, imposchule ii: donnerstags // 18.00–19.30 uhr; teilnahmebeitrag: 40,- € pro 
semester (Angebot nur für studierende); ort: Aula der kshg 
www.kshg-muenster.de/kultur-kreativitaet/theater/ 

plAceBo-iMproschule der kshg

silvia Backhaus
Frauenstr. 3-6
48143 Münster
tel: 0251 49519447
backhaus@bistum-muenster.de
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das ehrenpreis institut für swift studien wurde 1985 von hermann J.  real und  heinz  Vienken mit 
unterstützung der Familie ehrenpreis gegründet. die deutung der werke Jonathan swifts wird hier 
mit hilfe der rekonstruktion seiner Bibliothek auf eine neue grundlage gestellt: innerhalb seines 
eigenen lese- und erfahrungshorizonts kommt es darauf an zu verstehen, warum swift dachte, 
wie er dachte. seit 2005, als die Bibliothek des australischen swift-herausgebers david woolley 
erworben wurde, kommt eine neue Aufgabe hinzu. Außer kommentierungsarbeit wird am ehren-
preis institut nunmehr auch textkonstitution betrieben. 
www.anglistik.uni-muenster.de/swift

ehreNpreis iNstitut Für swiFt studieN
prof. dr. hermann Josef real
Johannisstraße 12-20
48143 Münster 
tel.: 0251 83-24548
realh@wwu.de
geöffnet: Mo-Fr, 9-17 uhr

die Forschungsstelle theater und Musik (vormals Arbeitsstelle theaterpädagogik) ist eine einrich-
tung des germanistischen instituts. 1987 ist sie aus der interdisziplinären zusammenarbeit von 
prof. dr. Mechthild v. schoenebeck (Musikpädagogik, jetzt universität dortmund) und prof. dr. 
gunter reiß (literaturwissenschaft, universität Münster) entstanden. Neben Forschung und lehre 
BER´T�DIE�!RBEITSSTELLE�4HEATERSCHAFFENDE�IM�0ROl
�UND�3CHULBEREICH�UND�VERMITTELT�0RAXISHILFE�IN�
repertoirefragen. das Quellenarchiv und die handbibliothek sind als Arbeitsmittel auf einer cd-
roM dokumentiert, die über die Forschungsstelle zu beziehen ist.
www.uni-muenster.de/Germanistik/Lehrende/reiss_g/forschungsstelle_theater_und_musik/index.html

prof. dr. gunter reiß
germanistisches institut
hindenburgplatz 34
48143 Münster
tel.: 02507 7727
reisg@wwu.de
prof. dr. Mechthild v. scho-
enebeck 

ForschuNgsstelle theAter uNd Musik

1998 von der wwu als Forschungszentrum am englischen seminar anerkannt. Aufgaben: er-
stellung einer spezialbibliothek mit Manuskripten, Ausgaben und werken von und mit Bezug 
zu huxley, einer primär- und sekundärliteratur-datenbank, einer kritischen edition der werke 
huxleys; Veröffentlichung des Aldous huxley Annual und der Buchreihe „human potentialities“; 
koordination der Aktivitäten der internationalen Aldous huxley society; Bereitstellung aktueller 
informationen über entwicklungen in der huxley-Forschung und -rezeption; organisation von in-
ternationalen huxley-symposien, gastvorträgen und workshops. Für huxley-experten und andere 
interessenten.
www.anglistik.uni-muenster.de/huxley 

Aldous-huxley-ForschuNgsstelle
prof. dr. Bernfried Nugel, 
uwe rasch M.A. 
englisches seminar
Johannisstr. 12-20
48143 Münster
tel.: 0251 83-24828/0251 
83-25619
nugel@uni-muenster.de, 
uwe.rasch@uni-muenster.de
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die Afrika kooperative e.V. Münster verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige zwe-
cke. wir planen und führen in Münster Veranstaltungen für die Völkerverständigung durch. im 
rahmen dieser Veranstaltungen soll insbesondere durch Vorträge, workshops und afrikanische 
Festivals ein lokaler Beitrag für toleranz und Verständnis zum friedlichen zusammenleben ge-
leistet werden. Mitglieder des Vereins sind Menschen jeglicher Abstammung oder Nationalität, 
welche die ziele des Vereins fördern und unterstützen.
www.afrika-kooperative.de

seidou karidio  
(Vorsitzender)
studtstr. 19
48149 Münster
tel.: 0170 4760709
karidio@ 
afrika-kooperative.de

liebe studis, wir, das AstA-referat für diversity und kultur, sind eure Ansprechpartner für die un-
terstützung eurer kulturellen projekte. ihr habt kreative ideen und wollt kultur aktiv mitgestalten, 
doch es fehlt das geld? ihr plant ein event, doch es fehlt noch das Mobiliar zum Bier oder die An-
lage zum dJ? Bei uns seid ihr an der richtigen stelle. dazu organisieren wir auch selbst kulturelle 
Veranstaltungen, von poetry slams über lesungen bis zu konzerten.
http://asta.ms

AstA-reFerAt Für diVersity uNd kultur
AstA referat für  
diversity und kultur  
schloßplatz 1 
48149 Münster
tel.: 0251 83-22287

AFrikA kooperAtiVe e.V. MüNster

robert-koch-str. 40 
48149 Münster 
tel.: 0251 83-32920 
fax: 0251 83-32931 
leibnizf@wwu.de

die leibniz Forschungsstelle, ein langzeitprojekt des geisteswissenschaftlichen Forschungspro-
gramms der deutschen Akademien der wissenschaften, beschäftigt sich als eine von vier Arbeits-
stellen in deutschland mit der erforschung und edition des Nachlasses des universalgelehrten 
gottfried wilhelm leibniz (1646-1716). in Münster werden die philosophischen schriften und 
Briefe von leibniz für die historisch-kritische gesamtausgabe bearbeitet, die im Akademie-Verlag 
Berlin erscheint. dafür steht eine Forschungsbibliothek zur Verfügung, die neben einem umfang-
reichen Altbestand auch sekundärliteratur zu der frühen Neuzeit enthält.
www.uni-muenster.de/Leibniz

leiBNiz ForschuNgsstelle
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die gesellschaft für bedrohte Völker (gfbV) ist eine internationale Menschenrechtsorganisation, 
die für ethnisch, religiös und rassistisch verfolgte und diskriminierte Minderheiten, für indigene 
Völker und Flüchtlinge arbeitet. in der gfbV-regionalgruppe Münster arbeiten vor allem studie-
rende und universitätsangehörige zu ausgewählten Menschenrechtsthemen und organisieren 
informations- und kulturveranstaltungen. insbesondere ausländischen studierenden vermitteln 
wir kontakte und laden zur Mitwirkung ein. offenes Arbeitstreffen: jeden 1. donnerstag im Monat 
um 20 uhr in der „Brücke“ - internationales zentrum, wilmergasse 2, 48143 Münster.
www.gfbv.de

dr. kajo schukalla 
Markweg 38
48147 Münster 
tel.: 0251 2390606 
kajo.schukalla@
googlemail.com

das internationale zentrum der wwu „die Brücke“ berät und begleitet internationale studierende 
auf ihrem weg durch das studium und fördert auf vielfältige weise interkulturelle Verständigung. 
Bei verschiedenen projekten wie sprachstammtischen, Frauengruppen, exkursionen oder regel-
mäßigen treffpunkten können ausländische und deutsche studierende sich kennenlernen und 
austauschen. kulturelle Veranstaltungen wie Autorenlesungen, länderabende, konzerte und Aus-
stellungen sind für alle interessierten offen. 
www.uni-muenster.de/diebruecke/

die Brücke
dana Jacob
wilmergasse 2
tel.: 0251 83-22229
diebruecke@wwu.de
 
www.facebook.de/ 
diebrueckemuenster

gesellschAFt Für Bedrohte VÖlker

Mitglieder des griechischen studierenden- und Akademikervereins Ms sind griechischstämmige 
studierende münsterischer universitäten, Absolventinnen griechischer/deutscher universitäten, 
die in Münster leben sowie Freunde griechenlands. wir treffen uns in der „Brücke“ montags von 
20-22 uhr. Bei unseren Veranstaltungen werden gr. und int. Filme gezeigt, sportaktivitäten nach-
gegangen und lesungen und Vorträge organisiert. Jährlich veranstalten wir eine Vereinsreise und 
laden zu einer semesterabschlussparty ein. wir sind zusätzlich gerne Anlaufstelle für griechische 
%RSTIS��!LLE�)NTERESSENTEN�SIND�HERZLICH�WILLKOMMENå�$AS�3EMESTERPROGRAMM�lNDET�SICH�AUF�
www.gsav-ms.de

griechischer studiereNdeN- uNd AkAdeMikerVereiN MüNster
dr. theo Matanis 
tel.: 0178 1422119 
syllogosMs@web.de
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ziel der kontaktstelle ist die Verwirklichung eines „rechtes auf kultur auch für ältere, kranke und 
behinderte Menschen“. die kontaktstelle ist eine initiative des studiengangs Musiktherapie und 
kooperiert u. a. mit der Fachhochschule Münster (weiterbildung Musikgeragogik), dem studium 
im Alter, der westfälischen schule für Musik und lokalen initiativen. sie organisiert praktika, Fach-
tagungen und forscht im Bereich der Musiktherapie mit alten Menschen.
www.uni-muenster.de/Musiktherapie/musik

koNtAktstelle „Musik Bis iNs hohe Alter“
prof. dr. rosemarie tüpker 
philippistr.2 
48149 Münster 
tel.: 0251 8929248 
tupker@uni-muenster.de 
Barbara keller, 
cornelia klären

die dominikanerkirche ist die kirche der katholischen universitätsgemeinde in Münster. 
die professoren der katholisch-theologischen Fakultät sind hier die zelebranten und prediger bei 
den sonn- und festtäglichen eucharistiefeiern in der dominikanerkirche. Neben dem gemeinde-
LEBEN�IST�AUCH�+ULTUR�IN�VIELF´LTIGER�7EISE�IN�DER�$OMINIKANERKIRCHE�ZU�ERLEBEN��3O�lNDEN�IN�REGEL-
mäßigen Abständen konzerte geistlicher und weltlicher Art sowie Ausstellungen zu den verschie-
densten themen in der dominikanerkirche statt. Auf Anfrage wird in der regel die Möglichkeit 
geboten, konzerte und Ausstellungen in der dominikanerkirche durchzuführen. dazu können die 
küster der gemeinde gerne per Mail kontaktiert werden.
www.dominikanerkirche-muenster.de

kAtholische uNiVersitätsgeMeiNde
küster der kath. 
universitätsgemeinde
salzstr.10
48143 Münster
tel.: 0251 83-22638
kuester.doki@web.de
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in der kshg Münster gestalten studierende und lehrende gemeinsam eine junge, aktive und dy-
namische gemeinde. unser engagement ist sehr vielfältig und erstreckt sich u.a. auf die themen-
bereiche wirtschaft und politik, eine welt, osteuropa, gender, glaube und wissenschaft sowie 
auf kultur. unter kultur und kreativität fassen wir alle Angebote zusammen, die mit Musik, theater 
und anderen Formen des künstlerischen Ausdrucks zu tun haben. dazu zählen chöre, orchester, 
gitarrenkurse, sprech- und stimmbildung, tanzkurse, theater, das café Milagro und dortige Aus-
stellungen. Alle interessierten sind herzlich willkommen!
www.kshg-muenster.de

kAtholische studiereNdeN- uNd hochschulgeMeiNde (kshg)
kshg 
Frauenstr. 3-6
48143 Münster
tel.: 0251 49519000
kshg@bistum-muenster.de
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Tickets für Studenten15 Euro unter (02 51) 490 90 90und variete.de

MACHT EUCH MAL LOCKER !
Abschalten, ausspannen, Kopf frei kriegen! Unser Programm ist die Show.

5.9. bis 26.10.2014 29.10. 2014 bis 4.1.2015

12.3. bis 17.5.2015

ROCKST  RROCKST  RROCKST  R

8.1. bis 8.3.2015

21.5. bis 28.6.2015



prof. dr. holger strutwolf
dr. Beate von tschischwitz
pferdegasse 1 
48143 Münster 
tel.: 0251 83-22580 
fax: 0251 83-22582 
bibelmuseum@wwu.de

das Bibelmuseum ist im wintersemester 2014/2015 wegen umfangreicher Bauarbeiten geschlos-
sen. Nach dem umbau zu einem barrierefreien Museum wird das Bibelmuseum voraussichtlich ab 
dem sommersemester 2015 wieder geöffnet sein.
www.uni-muenster.de/Bibelmuseum

BiBelMuseuM

herbert Voigt 
schlossgarten 3 
48149 Münster 
tel.: 0251 83-23827 
fax: 0251 83-23800 
botanischer.garten@wwu.de

der 1803 gegründete Botanische garten der wwu liegt mit seinem alten Baumbestand eingebettet 
IM�3CHLOSSPARK��)M�´LTESTEN�'EB´UDE��DER�DENKMALGESCH�TZTEN�/RANGERIE��lNDEN�IM�3OMMER�RE-
gelmäßig Ausstellungen statt. der Botanische garten dient der Forschung und lehre und ist für sei-
ne Besucher eine oase der ruhe mitten in der city. in den gewächshäusern und auch im naturnah 
angelegten Freiland, bietet er verschiedene Möglichkeiten, die Biodiversität unterschiedlichster 
lebensräume kennenzulernen. der garten bietet vielfältigste Möglichkeiten der entfaltung für sei-
NE�"ESUCHER��)NFORMATIONEN�ZU�&�HRUNGEN�UND�6ERANSTALTUNGEN�lNDEN�3IE�IM�)NTERNET��
www.uni-muenster.de/BotanischerGarten

BotANischer gArteN

MuseeN68

prof. dr. dieter salzmann
dr. h.-helge Nieswandt
domplatz 20-22
48143 Münster
tel.: 0251 83-24581
fax: 0251 83-25422 
archmus@wwu.de 
geöffnet: di-so, 14-16 uhr   

die sammlung des Archäologischen Museums der universität Münster besteht aus vier Abtei-
lungen: kleinkunst des östlichen Mittelmeergebietes, Münzen, Agussammlung antiker skulpturen 
sowie Modellsammlung antiker stätten und Monumente. sämtliche Bestände ermöglichen den 
studierenden den umgang mit objekten ihres studiengebietes. Beteiligung an Ausstellungen 
sowie publikationen geben einen einblick in die Berufspraxis. Führungen und Vorträge, muse-
umspädagogische Aktivitäten sowie Ausstellungen wenden sich an interessierte innerhalb und 
außerhalb der universität. 
www.uni-muenster.de/ArchaeologischesMuseum

Archäologisches MuseuM
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dr. Markus Bertling

corrensstr. 24

48149 Münster

tel.: 0251 83-33964

geomuseum@wwu.de

$AS�'EOMUSEUM�IN�DER��BER�����*AHRE�ALTEN�,ANDSBERG�SCHEN�+URIE�BElNDET�SICH�IM�5MBAU�UND�
wird ende 2015 wiedereröffnet. in der Ausstellung, die einen zeitraum von 13,8 Milliarden Jahren 

abdeckt, werden die Besucher die kälte der eiszeit fühlen, in die unendlichkeit des universums 

schauen und tropfsteinen beim wachsen zusehen können. höhepunkt der Ausstellung ist das 

etwa 40.000 Jahre alte skelett des „Ahlener Mammuts“, das die Besucher durch das „Mammut-

fenster“ schon von außen bestaunen können. Für das neue Museum suchen wir noch exponat- 

UND�!USSTELLUNGSPATEN��7EITERE�)NFORMATIONEN�DAZU�UND�ZUM�-USEUM�lNDEN�3IE�AUF�DER�(OME-
page. 

www.uni-muenster.de/geomuseum

geoMuseuM

 MuseeN / Musik

orgelorientierte konzertreihe. über 1160 konzerte seit 1987. die längste konzertreihe, die an der 

wwu je stattgefunden hat. primär gestaltet von studierenden und lehrenden des instituts für 

Musikpädagogik. Musik aus allen epochen der Musikgeschichte von der renaissance bis zur ge-

genwart. Auch in Verbindung mit dem wwu-komponistenfestival. dominikanerkirche, salzstraße. 

proben: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 12.15 uhr. zusatztermine oder änderungen nach be-

sonderer Ankündigung. der eintritt ist frei. 

AkAdeMische orgelstuNde
prof. dr. Joachim dorfmüller

tel.: 0251 83-29246

"AROCKMUSIK�MACHT�GL�CKLICHå�$AS�lNDEN�ZUMINDEST�DIE�CA�����AMICI�MUSICI��DIE�SICH�SEIT��BER�
30 Jahren der erarbeitung barocker orchestermusik widmen. die Aufführungspraxis und Arti-

kulation barocker Musik sind Mittelpunkt der proben. während der semesterferien suchen die 

amici musici gemeinsam ihr nächstes semesterprogramm aus. probenort ist die Adventskirche 

am evangelischen krankenhaus, coerdestr. 56, geprobt wird donnerstags von 20-22 uhr. Für 

das nächste semester suchen wir noch unterstützung, insbesondere streicher (geige, Brat-

SCHE��#ELLO	�UND�"L´SER��1UERm£TE�ODER�/BOE�MIT�!MBITIONEN�F�R�EIN�3OLOKONZERT	��+EIN�6ORSPIEL�
erforderlich!

www.amici-musici.de

Monique Bleines 

tel.: 0251 1440877 

AMici Musici – BArockorchester
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die wwu Big Bands gibt es seit 1981. wir spielen konzerte zu verschiedenen Anlässen. das wich-
tigste im leben unserer Band sind jedoch die regelmäßigen proben. wir spielen ein breit gefächer-
tes programm von swing bis rock und latin. wir wissen, dass zum leben Jazzmusik gehört und 
wollen damit spaß haben. Aufgrund von studienwechseln verlassen uns regelmäßig Musiker und 
es sind deshalb immer wieder neue studierende herzlich willkommen. die probentermine sind 
montags ab 20 uhr.

Big BANd ii der wwu
richard Bracht 
laerer werseufer 122 
48157 Münster 
tel.: o251 316266 
zwilling@muenster.de

kulturell, köstlich, kommunikativ: studierende von überall auf der welt von dortmund bis douala 
F�HLEN�SICH�HIER�ZU�(AUSE�BEI�PREISWERTEM�&R�HST�CK�ODER�-ITTAGESSEN��+UNSTSTUDIERENDE�lNDEN�
hier einen einladenden ort für Ausstellungen. gruppen und initiativen mögen das freundliche 
Ambiente und laden gemeinsam mit der esg zu diskussion, literatur und Musik in respektvoller 
Atmosphäre ein. kurz: ein ort, den tucholsky sicher gern aufgesucht hätte!
www.esg-muenster.de

cAFÉ weltBühNe
christa Beilfuß
Breul 43
48143 Münster
tel.: 0251 483222
geöffnet: Mo-Fr, 9-15 uhr
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die Big Band i steht studierenden aller Fakultäten offen. in jedem semester wird ein neues, stilis-
tisch abwechslungsreiches konzertprogramm erarbeitet, das am ende des semesters zur Auffüh-
rung gebracht wird. das repertoire erstreckt sich von originalarrangements des klassischen Big 
Band-Jazz (Bill holman, oliver Nelson, Benny carter) bis hin zu zeitgenössischen Arrangements 
(Bob Mintzer, Bob curnow, gordon goodwin). Auch stücke von Bandmitgliedern werden gespielt. 
Neue Mitglieder werden aufgenommen, sobald plätze frei werden. proben sind donnerstags um 
19 uhr im institut für Musikpädagogik.

Big BANd i der wwu
Ansgar elsner
inst. für Musikpädagogik
philippistr. 2
48149 Münster
tel.: 0251 83-29246
ansgarelsner@gmx.de
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Abwechslunsgreiche programme, derzeit Bitsch: 
schöpfungsoratorium – uraufführung im september, Brahms-requiem im November, A-cappella-pro-
gramm zu lichtmess im Februar. schwerpunkt: geistliche A-cappella-Musik. 1. platz beim Nrw-chor-
wettbewerb 2009 und 2013. wN-rezension, 17.12.2013: „ ... schlichtweg höchste perfektion.“ probe 
dienstags, 19.30 uhr. derzeit 30 Mitglieder – nette leute mit leidenschaft, guter stimme und lust auf 
hohe klangkultur sind herzlich willkommen!
www.uni-muenster.de/canticumnovum

cANticuM NoVuM
leitung:
Michael schmutte
Vorsitzende:
dorothea raspe
doraspe@t-online.de
tel.: 0251 58325
canticum@wwu.de

Musik

das ca. 75 Mitglieder starke orchester der wwu steht studierenden und Angehörigen aller Fakul-
täten offen. in angenehmer Atmosphäre werden sinfonische werke aller epochen erarbeitet. Auch 
GEISTLICHE�7ERKE�WERDEN�EINSTUDIERT��$AS�/RCHESTER�GAB�MEHRERE�"ENElZKONZERTE��0ROGRAMM�IM�
ws 2014/5: „Meistersinger“-ouvertüre von r. wagner, posaunenkonzert von launy gröndal, sin-
fonie Nr. 5 von l. van Beethoven. proben: donnerstags ab 19.45 uhr im h1. konzerte: 27. und 29. 
01.2015. 
www.collegium-musicum-muenster.de

collegiuM MusicuM iNstruMeNtAle
Jürgen tiedemann
schlossplatz 6
48149 Münster
tel.: 02554 919240
info@collegium-
musicum-wwu.de

das collegium musicum vocale steht mit seinen chören den studierenden und Angehörigen aller 
Fachbereiche sowie allen interessierten offen. die Auswahl der werke erfolgt nach der größe und 
den Möglichkeiten der einzelnen chöre (siehe universitätschor, studentischer Madrigalchor, en-
semble 22), die neben ihrer eigenständigen Arbeit auch zu größeren projekten zusammengeführt 
werden.

collegiuM MusicuM VocAle
dr. ulrich haspel    
philippistraße 2      
48149 Münster      
tel.: 0251 83-29255 
haspel@uni-muenster.de
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galaxy Brass – das sind ebenso musikbegeisterte wie ambitionierte Blechbläser des instituts 
für Musikpädagogik, der Musikhochschule und weiterer Fachbereiche der wwu. im kommenden 
semester wird ein konzertprogramm für die Besetzung von fünf trompeten, fünf posaunen, horn, 
euphonium und zwei tuben erarbeitet. das ensemble umrahmt Veranstaltungen der universität 
und konzertiert im in- und Ausland. galaxy gewann 2005 den von german Brass für das Münster-
land ausgeschriebenen wettbewerb für Blechbläserensembles. stilrichtung: renaissance bis Mo-
derne – von Bach bis Blues. proben: dienstags, 20-22 uhr, Aula des instituts für Musikpädagogik 
(philippistraße 2).
www.galaxybrass.wordpress.com

gAlAxy BrAss – dAs BlechBläsereNseMBle der uNi MüNster
Alfred holtmann
tel.: 02505 937676 
tel.: 0172 9236423 

der institutschor Musikpädagogik wurde auf initiative von studierenden mit unterstützung der 
institutsleitung im ws 08/09 mit einem neuen konzept eingerichtet. Angeschlossen an das in-
stitut und verbunden mit dem studentischen Madrigalchor bietet sich geeigneten studierenden 
die Möglichkeit zur betreuten leitung eines konzertierenden chores. im ws 14/15 beginnt ein 
neues projekt, das neben der Mitarbeit an Blachers „großinquisitor“ auch die Vorbereitung eines 
eigenen konzertes im ss 2015 beinhaltet. Neue chormitglieder sind unter Berücksichtigung der 
klangbalance in allen stimmen herzlich willkommen.

iNstitutschor MusikpädAgogik
dr. ulrich haspel    
institut für Musikwissen-
schaft und Musikpädagogik 
philippistraße 2      
48149 Münster      
tel.: 0251 83-29255 
haspel@uni-muenster.de

das ensemble 22 wurde 1998 von ulrich haspel gegründet. Als kleinster chor des collegium mu-
sicum vocale ist es mit je sechs sopran- und Altstimmen sowie je fünf tenor- und Baßstimmen 
besetzt. zweifacher wettbewerbssieger bei dem iii internationalen chorfestival und -wettbewerb 
in grado 2001. im ws 14/15 wird sich das ensemble 22 mit dem Fragment von Mozarts requiem 
beschäftigen.
www.uni-muenster.de/Ensemble22     

eNseMBle 22
ensemble22@uni-muenster.de
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der kammerchor der universität (ca. 30-35 sängerinnen) singt unter leitung von universitätskan-
torin prof. ellen Beinert. Markenzeichen: jugendlicher chorklang, lebendige Ausstrahlung, große 
emotionalität und spaß beim proben! regelmäßige konzerte (2-4 termine pro semester) in Mün-
ster und im umland. die werke: frühe polyphonie (sweelinck, hammerschmidt), unbekanntere ro-
mantik (richter, reinthaler), Musik des 20. Jh. (thomas, eben). chorerfahrung erwünscht. ort: ev. 
universitätskirche, schlaunstr. (am Buddenturm) zeit: dienstag (14-täglich), 19.30-22 uhr und an 
einem wochenende im Monat (Fr./sa.), auch in der vorlesungsfreien zeit. telefonische Voranmel-
dung erwünscht.
http://egora.uni-muenster.de/kirchenmusik/choere/kammerchor.shtml

kAMMerchor der uNiVersität MüNster
universitätskantorin 
prof. ellen Beinert
beinert@wwu.de
tel.: 02505 938148

hermann kreutz
An der Beeke 27
48163 Münster 
tel./fax: 02536 8746
chor@muenster.org

der kammerchor Münster wurde 1975 von hermann kreutz – dozent für chorgesang und chor-
leitung an der Musikhochschule Münster – gegründet. der chor erarbeitet in jedem Jahr vier pro-
gramme mit anspruchsvoller chormusik. seit 1979 ist der kammerchor Münster an dem kultur-
programm des deutschen evangelischen kirchentages beteiligt. seit 1978 unternimmt der chor 
konzertreisen nach polen. wöchentliche proben mittwochs, 19-21 uhr in der Aula der realschule 
im kreuzviertel, Finkenstr. 76. Auf dem programm stehen das requiem von gabriel Fauré, die weih-
nachtsgeschichte op.10 von hugo distler und die Messe in es-dur von gabriel rheinberger. Motet-
ten von Monteverdi, schein, schütz, Bach, Mendelssohn-Bartholdy, hessenberg, zimmermann. 
www.kammerchor-muenster.de

kAMMerchor MüNster

74

unser orchester ist ein studentisch geprägtes ensemble mit zur zeit ca. 75 aktiven Mitgliedern 
aller Fakultäten. es sind aber auch Nicht-studierende jederzeit herzlich willkommen. geprobt wird 
mittwochabends während der Vorlesungszeit. das programm besteht in der regel aus einem solo-
konzert sowie einem sinfonischen werk und wird jeweils am ende des semesters im rahmen von 
zwei Abschlusskonzerten aufgeführt. interessierte können unverbindlich an den ersten beiden 
proben im semester teilnehmen. 
www.jusi-muenster.de

JuNges siNFoNieorchester AN der wwu MüNster e.V.
kathrin kalkhake 
vorsitz@jusi-muenster.de
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der kantatenchor zeichnet sich dadurch aus, dass er projektbezogene proben durchführt, in der 

regel einmal monatlich samstags, ergänzt durch bis zu zwei wochenenden im Jahr. so können 

auch zeitlich stark beanspruchte studentinnen und studenten im chor singen, ohne wöchentlich 

proben zu müssen. die etwa 45 chormitglieder, hauptsächlich bestehend aus studierenden der 

wwu Münster, decken eine breite palette der chormusik ab. ein schwerpunkt liegt auf der einstu-

DIERUNG�VON�"AROCKWERKEN��WOBEI�DER�#HOR�SICH�DER�HISTORISCHEN�!UFF�HRUNGSPRAXIS�VERPmICHTET�
fühlt und seine konzerte unter sachkundiger Begleitung des Barockorchesters l‘arco hannover 

durchführt.

kANtAteNchor

Martin gerenkamp 

hunsrückstr. 2

49809 lingen

tel.: 0591 831588 

tel.: 0160 90255182 

Martin.gerenkamp@ 

t-online.de

der Motettenchor Münster unter der leitung von ludwig wegesin ist ein studentischer chor, der 

sich überwiegend aus studierenden verschiedenster Fachrichtungen zusammensetzt, in dem 

aber auch alle übrigen jungen Musikbegeisterten herzlich willkommen sind.

http://motettenchor.wordpress.com

MotetteNchor MüNster

ludwig wegesin

ludwigwegesin@gmx.de

motettenchor.kshg@gmx.de

die Musikhochschule Münster, Fachbereich 15 der wwu, verbindet künstlerisch-praktische und 

pädagogisch-wissenschaftliche studieninhalte auf hohem Niveau. sie bietet vielfältige studien-

gänge und -abschlüsse an und erforscht die optimale Förderung aller expertiseniveaus der musi-

kalischen Ausbildung. das Musikstudium wird individuell gestaltet für ein leben mit Musik. Jedes 

semester wird ein hochkarätiges konzertprogramm dargeboten - meist kostenlos! 

(details s. Broschüre + homepage!)

www.uni-muenster.de/musikhochschule

Musikhochschule MüNster

hella katterfeld 

ludgeriplatz 1 

48151 Münster 

tel.: 0251 83-27462 

fax: 0251 83-27460 

hella.katterfeld@uni-

muenster.de
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der oratorienchor der wwu umfasst etwa 70 Mitglieder und hat sich in den vergangenen Jahren 
als eines der wichtigsten ensembles innerhalb der universität wie im kulturellen leben der stadt 
etabliert. seit April 2013 wird der chor durch enno kinast geleitet. im Mittelpunkt stehen wei-
terhin die anspruchsvolle Arbeit an werken für chor und orchester, darunter klassiker ebenso 
wie seltene werke des 20. und 21. Jh. der chor steht prinzipiell allen interessierten offen. im 
Vordergrund steht neben der erarbeitung der werke die stimmliche weiterentwicklung in Form 
von stimmbildung.
www.oratorienchor-muenster.de

institut für Musikpädagogik
philippistraße 2
48149 Münster
ochor.ms@gmail.com

orAtorieNchor MüNster

die schola der kshg gestaltet während des semesters in regelmäßigen Abständen die sonntag-
Abend-gottesdienste in der petrikirche um 19.00 uhr, sowie ab und zu die semestergottesdienste 
im dom. geprobt wird nicht wöchentlich, sondern einige Male in den wochen vor den jeweiligen 
terminen. Neben klassischen gesängen zur Messliturgie übt die schola moderne, aktuelle kom-
positionen aus dem Bereich des Neuen geistlichen liedes ein. gelegentlich wird sie durch eine 
Band begleitet.
www.kshg-muenster.de/kultur-kreativitaet/choere

scholA der kshg
sven von Basum
sven@von-basum.de

76

Vielfältige posaunenchorliteratur aus unterschiedlichen stilrichtungen vom 17. bis 21. Jahrhundert 
steht bei unseren wöchentlichen proben auf dem programm. im semester begleiten wir regelmä-
ßig gottesdienste in der ev. universitätskirche und treten gelegentlich auch bei Feierlichkeiten im 
umfeld der ev. theologischen Fakultät auf. 
www.uni-muenster.de/Posaunenchor

posAuNeNchor der wwu
dorothee Menne,  
charlotte wohlgemuth, 
tobias potthoff 
tel.: 0160 96951103 
posaunenchor@wwu.de
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in der studentenkantorei singen ca. 140 sängerinnen und sänger aller Fachbereiche unter der 

leitung von universitätskantorin prof. ellen Beinert. im wintersemester wird Mendelssohns 2. 

sinfonie, „lobgesang“, einstudiert, ein Meisterwerk des 19. Jh. drei orchestersätze eröffnen das 

werk. eine großartige umfangreiche chorkantate nach psalmtexten schließt sich an, die mit me-

lodischen und dramatischen höhepunkten begeistert. wir laden alle interessierten sänger/innen 

zu unseren proben ein - gerne mit, aber auch ohne chorerfahrung. Auch erstsemester sind herz-

lich willkommen! erster verbindlicher probentermin ist Mittwoch, der 8. oktober 2014, um 20 uhr 

s.t. konzerttermin: 25.1.2015. ort: evangelische universitätskirche, schlaunstr. (am Buddenturm) 

http://egora.uni-muenster.de/kirchenmusik/choere/studentenkantorei.shtml

studeNteNkANtorei der uNiVersität MüNster

universitätskantorin 

prof. ellen Beinert

beinert@wwu.de

tel.: 02505 938148

das soM ist ein selbst verwaltetes und kreatives sinfonieorchester. unsere 75 Musiker aller  

instrumentalgruppen treffen sich während des semesters einmal in der woche, um mit viel en-

gagement die selbstgewählten stücke zu erarbeiten. krönender Abschluss der semesterarbeit 

stellen dabei unsere semesterabschlusskonzerte dar. Bei diesen werden große romantische sin-

fonien mit bekannten und unbekannten solokonzerten, Filmmusiken oder Neuer Musik zu einem 

besonderen konzerterlebnis zusammengefügt. Mit unseren regelmäßigen kinderkonzerten ver-

mitteln wir unsere Freude an der Musik außerdem an den musikalischen Nachwuchs.

www.studentenorchester.de

studeNteNorchester MüNster e.V.

Vorstandsvorsitz: 

isabelle pörsel

info@

studentenorchester.de

der studentische Madrigalchor zählt zu den traditionsreichsten chören Münsters und seiner uni-

versität. 1947 von prof. herma kramm gegründet, entwickelte der gegenwärtig etwas mehr als 40 

Mitglieder zählende chor eine reiche konzerttätigkeit, oft in Verbindung mit reisen zu verschie-

denen partneruniversitäten und -städten. dem studentischen Madrigalchor ist gegenwärtig der 

institutschor Musikpädagogik angeschlossen, verbunden mit der Möglichkeit zur studentischen 

Mitarbeit im Bereich der chorleitung. im ws 14/15 wird der Madrigalchor mit B. Blachers 1942 

komponierten „großinquisitor“ ein sehr anspruchsvolles werk einstudieren. Neue chormitglieder 

sind unter Berücksichtigung der klangbalance in allen stimmen herzlich willkommen.

www.uni-muenster.de/Madrigalchor     

studeNtischer MAdrigAlchor

dr. Melanie Juliane horter 

horter@gmx.de



54

der junge gemeindechor singt neben modernen geistlichen liedern auch pop- und Musicalsongs 
oder ausgefallene a-cappella-Arrangements. die gestaltung von gottesdiensten gehört ebenso 
zu unseren musikalischen zielen wie konzerte mit weltlichem programm. chorerfahrung ist nicht 
zwingend notwendig. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. Besonders freuen wir 
uns über Männerstimmen. proben: montags, 20.00 uhr, Aula der kshg.
www.kshg-muenster.de     

trouBAdix‘ erBeN

in lockerer Folge veranstaltet „uni für unicef“ konzerte und straßenmusik zugunsten von jeweils 
unterschiedlichen projekten von unicef. ideen und Mitwirkende – auch aus anderen künstle-
rischen Bereichen – sind jederzeit willkommen. wir kooperieren mit der Münsteraner unicef-
gruppe.
www.uni-muenster.de/Musiktherapie/unicef/Index.html

„uNi Für uNiceF“

unity –enjoy singing gospel startet nach einer pause wieder neu! wir singen spirituals und gos-
pels; sowohl a-cappella als auch mit klavier- und schlagzeugbegleitung. chorerfahrene sänger 
sind uns willkommen wie auch Neueinsteiger. Bei uns geht die Freude am singen, an der frohen 
Botschaft und am swing einher mit intensiver probenarbeit. proben: dienstags, 20 uhr. ort: haus 
der evangelischen studierendengemeinde, Breul 43 (am Buddenturm).
www.esgmuenster.de/Choere.html

„uNity“ – gospelchor der esg

elena königsfeld 
elena.koenigsfeld@gmx.de

prof. dr. rosemarie tüpker 
philippistr.2 
48149 Münster 
tel.: 0251 83-29248 
tupker@wwu.de

leitung:
Vera hotten
esg Münster
Breul 43
48143 Münster
tel.: 0251 483220

Musik78
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das Motto des Vielharmonischen orchesters ist es, klassische werke aus der orchesterliteratur 
mit Filmmusik zu verbinden. wer lust hat, in freundschaftlicher und entspannter Atmosphäre zu 
musizieren, ist herzlich eingeladen (auch wer noch nicht viel orchestererfahrung hat)! interesse? 
proben in der Aula der kshg, Frauenstraße 3-6, im semester wöchentlich am Mittwoch, 20.00 
uhr.
www.kshg-muenster.de

VielhArMoNisches orchester der kshg

Der Universitätschor der Westfälischen Wilhelms-Universität wurde 1981 von Prof. Herma Kramm 

gegründet. Seitdem blickt der gegenwärtig rund 100 Mitglieder zählende Chor auf eine erfolg-

reiche und intensive Konzerttätigkeit, teilweise auch im Ausland, zurück. Im WS 2014/15 wird 

der Universitätschor das Requiem von W. A. Mozart einstudieren. Neue Chormitglieder sind unter 

Berücksichtigung der Klangbalance in allen Stimmen herzlich willkommen.

www.uni-muenster.de/Universitaetschor

uNiVersitätschor

silvia Backhaus
Frauenstraße 3-6
48143 Münster
tel.: 0251 49519447
backhaus@
bistum-muenster.de

paul zacheus
Johanna Mai
Jonas geisel
pia rölleke
universitätsstr.
14-16, 48143 Münster
debating@wwu.de

Bei jeder rede kommt es darauf an, das publikum argumentativ und rhetorisch von der eigenen 
seite zu überzeugen. genau um das zu üben, trifft sich der debattierclub jeden Mittwoch um 
19.30 uhr im Fürstenberghaus. dabei debattieren zwei vorher zugeloste Fraktionen über das Für 
und wider eines themas. wer spaß am reden hat und/oder seine redefähigkeit schulen möchte, 
ist herzlich eingeladen, vorbeizukommen!
www.uni-muenster.de/Debattierclub

deBAttiercluB MüNster

vorstand-unichor@listserv.
uni-muenster.de
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redaktion@kultextur.de kultextur.de ist eine online-literaturzeitschrift, die von der Autorengruppe kultextur herausgege-
ben wird. diese setzt sich aus acht studierenden der wwu und kunstakademie Münster zusam-
men. Auf kultextur.de erscheinen wöchentlich neue literarische, essayistische und journalistische 
texte zu monatlich wechselnden schwerpunktthemen. inspiriert durch die studiengänge der Au-
torinnen und das, was ihnen im Alltag begegnet, gibt es auf kultextur.de prosa und lyrik zu lesen, 
werden theoretische themen behandelt und immer wieder auch Blicke herübergeworfen zur bil-
denden kunst, zum theater und zu anderen Autorinnen.
www.kultextur.de

kultextur.de

sprAche & literAtur80
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